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Aus der ö"entlichen Sitzung 
des Gemeinderates  
vom 25.04.2017 
TOP 1 
Bericht des Bürgermeisters
t� BM Volker Frede wies darauf hin, dass 

auf den Tag genau vor 65 Jahren das 
Bundesland Baden-Württemberg ge-
gründet wurde.

t� Er wies auf die beiden gelungenen 
Veranstaltungen, das Kinderkonzert 
„Mozart“ unter Leitung von Georg 
Mais und das 30-jährige Jubiläum des 
Knöp$etre%ens hin.

 
TOP 2 
Kenntnisnahme der Niederschrift zur öf-
fentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 21.03.2017 
Die Niederschrift wurde vom Ratsgremium 
zur Kenntnis genommen. 
 
TOP 3 
Bekanntgabe von nichtö"entlichen Be-
schlüssen des Gemeinderates 
Die Bootsvermietung wird nun neu an Ma-
nuel Krätz verpachtet. 
 
TOP 4 
Bebauungsplanverfahren „Seestraße - 
Ost, Dr. Fritz Zimmermann Straße - Süd, 
Strandbadstraße“ (Rathausareal) 
- Billigung des Planentwurfes 
- Beschlussfassung über die ö"entliche 
Auslegung des Bebauungsplanentwurfes 
- Beschlussfassung über die Beteiligung 
der Träger ö"entlicher Belange 
Im Mai 2015 hatte der Rat beschlossen, für 
das sogenannte Bauquartier rund um das 
Rathaus einen Bebauungsplan aufzustellen. 
Zur Sicherung der Bauleitplanung wurde 
auch eine Veränderungssperre erlassen. 
Die Entwürfe für den Rechtsplan wurden 
vom Überlinger Planungsbüro Hornstein 
erarbeitet und nun seitens Landschaftsar-
chitekt Helmut Hornstein dem Gremium 
ausführlich erläutert. Vorgesehen ist, einen 
sogenannten „Bebauungsplan der Innen-
entwicklung“ nach §13 a BauGB zu erlassen. 
Ziel ist dabei eine städtebaulich verträgliche 
behutsame Nachverdichtung im vereinfach-
ten Verfahren, um aufwändige Vorverfahren 
zu vermeiden. Nach sachlicher Diskussion 
stimmten die Räte schließlich einhellig den 
Entwürfen des Rechtsplans zu, mit der Maß-
gabe, bei drei Objekten die zulässigen Voll-
geschosszahlen an die anderen Festlegun-
gen anzupassen. 
Der Entwurf dieses Bebauungsplans wird für 
einen Monat zur Einsichtnahme ö%entlich 
ausgelegt. Bürgermeister Volker Frede er-
läuterte, dass diese O%enlegung einerseits 
ein formaler Akt, andererseits jedoch vor 
allem auch die Gelegenheit zur Beteiligung 
der Betro%enen sei. Sie solle genutzt werden 

solle, um bei Rückfragen Kontakt mit dem 
Bauamt aufzunehmen und im direkten Ge-
spräch mögliche Fragen zu klären. 
 
TOP 5 
Bebauungsplanverfahren „Hansjakob-
straße - Bitze“ 
- Beratung und Abwägung der Stellung-
nahmen aus der zweiten ö"entlichen 
Auslegung des Bebauungsplanentwurfs 
- Beratung und Abwägung der Stellung-
nahmen aus der zweiten Behördenbetei-
ligung am Bebauungsplanverfahren 
- Satzungsbeschluss oder Beschlussfas-
sung der dritten Ö"entlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung 
Wurde abgesetzt und auf die kommende 
Sitzung verschoben, da noch einige Punkte 
geklärt werden müssen. 
 
TOP 6 
Bauanträge / Bauvoranfragen 
Amtsleiter Olaf Stelzl erläuterte jeweils 
Sachverhalt und Pläne. 
6.1 Bauantrag zur Änderung der Nutzung 
des bestehenden gemeindeeigenen Ten-
nisplatzes in einen Pkw-Parkplatz auf 
dem Grundstück, FlStNr. 859 im Strand-
weg 
Diesem Antrag wurde nach einiger Diskussi-
on und Abwägung verschiedener Gesichts-
punkte einhellig zugestimmt. 
 
6.2 Bauantrag zur Errichtung einer Ga-
rage auf dem Grundstück, FlStNr. 4/1 im 
Rosenweg 4 
Hier war die schon erteilte Baugenehmi-
gung inzwischen erloschen, ein neuer An-
trag war gestellt worden. Unter Au$agen 
wurde nach kurzer Diskussion dem Antrag 
zugestimmt. 
 
6.3 Bauantrag zur Unterkellerung des 
Hausvorbereiches und zum Anbau eines 
Treppenhauses an das bestehende Ho-
telgebäude auf dem Grundstück, FlStNr. 
105 in der Seestraße 1 
Dieses Vorhaben war schon mehrfach be-
handelt, aber unter anderem wegen der zu 
massiven Gestaltung des Treppenhauses 
abgelehnt worden. Nach weiteren Änderun-
gen der Planung konnten die Räte nach ei-
niger Diskussion nun der jetzt vorliegenden 
Planung unter Au$agen zustimmen. 

TOP 7 
Verschiedenes 
t� Wegen der großen Anzahl an Radfah-

rern während der Saison solle eine 
geänderte Führung des Bodensee-
radwegs diskutiert werden, schlug ein 
Ratsmitglied vor. 

t� Auf Mängel bei der neuen Ausschilde-
rung wies ein weiteres Ratsmitglied hin. 

t� Der Bauhof und das Kinderhaus wur-
de für die schöne Gestaltung der Os-
terdekoration gelobt. Bürgermeister 
Volker Frede nahm dies stellvertretend 
gerne entgegen und wies darauf hin, 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö"nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 
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dass es ein sehr gelungenes Gemein-
schaftsprojekt vieler Beteiligter gewe-
sen sei. 

t� Auf das gut angekommene Osterver-
steckspiel wies der Bürgermeister er-
gänzend hin. 

t� Gar nicht gefallen wollte einem Rats-
mitglied ein von der Landkreisver-
waltung aufgestelltes Dixiehäuschen. 
Auch solle die Beachtung der neuen 
Beschilderung kontrolliert werden. 

t� Ein Ratsmitglied wies auf das bevor-
stehende Priesterjubiläum von Ehren-
bürger Pater Barth hin. Bürgermeister 
Volker Frede ergänzte, dass dieses Er-
eignis gebührend gefeiert werde und 
der Winzerverein bereits ein schönes 
Tagesprogramm ausgearbeitet habe. 
Er nannte noch einige weitere Termi-
ne zu Veranstaltungen, die demnächst 
bevorstehen, unter anderem die gro-
ße Feuerwehr-Jahreshauptübung am 
13.05.2017, die diesmal im und um das 
Rathaus statt(nden und ho%entlich 
viele Besucher haben werde. 

 
Hartmut Rieble 
 

 

 

Mülltermine 

Samstag, 06.05.2017 (!!) 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Freitag, 12.05.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo%- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
 
Donnerstag, 18.05.2017 
Gelber Sack 
 
Freitag, 19.05.2017 
Restmüll 
 
Dienstag, 23.05.2017 
Papier 

Samstag, 27.05.2017 (!!) 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo%- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
 

 

Einsatz der Kehrmaschine 
Am Dienstag, 09.05.2017 wird die Kehr-
maschine die Straßen in unserer Gemeinde 
befahren. 
 
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
die Ortsstraßen möglichst nicht zum Parken 
zu benutzen, um der Kehrmaschine das un-
gehinderte Arbeiten zu gewährleisten. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 
 

 

Veranstaltungen
Mittwoch, 03.05.2017 
10:00 Uhr Geführte Radtour „Linzgau“ / Ge-
führte Radtour „Linzgauschleife - Von Hag-
nau ins Linzgauer Umland“, ca. 54 km 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre%punkt: Tourist-Information / 12,- Euro 
ohne Gästekarte 6,- Euro mit Gästekarte Kin-
der bis 14 Jahre erhalten 50% Ermäßigung 
Die Kosten für das Mittagessen sind vom 
Gast selbst zu tragen. 
Hinweise: Anmeldung erforderlich in der 
Tourist-Information. Bitte sorgen Sie für an-
gepasste Kleidung, Getränke und ggf. einen 
kleinen Snack für zwischendurch. Eine ge-
meinsame Einkehr (ndet zur Mittagspause 
statt. 
16:00 Uhr Wildkräuter für die Küche entde-
cken / mit Monika Baur 
Die Natur, bietet eine Fülle von Wildp$an-
zen, die unsere Nahrung mit wertvollen 
Inhaltssto%en und auch geschmacklich be-
reichern. Das Wissen darum und das Bestim-
men der P$anzen sind jedoch den meisten 
Menschen verloren gegangen. Im Naturgar-
ten am Ilbenbach werden die P$anzen be-
stimmt und anschließend zu einer schmack-
haften Mahlzeit zubereitet. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Veranstaltungsort: Naturgarten Mühlbach-
weg/Meersburger Str. 33 / Spenden zuguns-
ten des Bildungswerks 
Hinweise: Info/Anmeldung: Monika Baur 
07532/414177 

Donnerstag, 04.05.2017 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre%punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
 
Sonntag, 07.05.2017 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / Musikkapelle 
Bermatingen 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung (ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
 
Dienstag, 09.05.2017 
15:00 Uhr Kutterfahrt / mit dem Marinekut-
ter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre%punkt: Westhafen / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Keller-
führung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre%-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Mittwoch, 10.05.2017 
12:55 Uhr Kulturwanderung zu kirchlichen 
Bauten in Lindau / mit Dr.-Ing. Hans-Jürgen 
Bangen 
In karolingischer Zeit wurde auf der Lindau-
er Insel ein königliches Damenstift errichtet. 
In seinem Umfeld entstand im 12. Jh. die 
weltliche Ansiedlung mit einem Markt, die 
sich schrittweise aus der klösterlichen Ab-
hängigkeit befreien konnte und von 1400-
1805 den Status einer freien Reichsstadt 
Inne hatte. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Tre%punkt: Abfahrt Bus: 12:55 Uhr Hagnau 
Mitte 13:01 Uhr Immenstaad Kirche / Spen-
de zugunsten des Bildungswerks 
Hinweise: Halbtags-Tour Wegstrecke <3,5 
km Info/Anmeldung Dr.-Ing. Hans-Jürgen 
Bangen Tel: 07545/1501 
 
Donnerstag, 11.05.2017 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre%punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
 
Samstag, 13.05.2017 
19:30 Uhr Konzert mit den Zo%voices 
Zo%voices sind rund 30 Sängerinnen, die ihr 
Publikum mit Popsongs aus drei Jahrzehn-
ten begeistern. Die eigens für sie geschrie-

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 

Ö"nungszeiten der Tourist-
Information Hagnau 
Montag – Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
 und 14.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  9.30 – 12.00 Uhr 
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benen Arrangements werden mit hohem 
Anspruch, großem Können und viel weibli-
chem Charme präsentiert. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau / Vorverkauf mit Gästekarte 
15,00€ Vorverkauf ohne Gästekarte 16,00€ 
Kinder (6-15 Jahren) 10,00€ Abendkasse 
18,00€ Vorverkauf in der Tourist-Information 
Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 oder unter 
www.reservix.de 
21:15 Uhr Sternstunde: „Kleine Astronomi-
sche Führung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre%punkt: Im Garten: Seestraße 25 / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung (ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
 
Sonntag, 14.05.2017 
16:00 Uhr Ausstellungserö%nung „Bemer-
kensWERTe“ / Erinnerungen der Generation 
80+ 
Die Erzdiözese Freiburg widmet den Seni-
oren eine Themenwoche zum Älterwerden 
mit dem Titel „Graue Haare-Buntes Leben“ 
Im Rahmen dieser Woche wir die Ausstel-
lung „BemerkensWERTe“ im Hagnauer Mu-
seum erö%net. Dank der Bereitschaft von Se-
niorinnen und Senioren der Generation 80+ 
und der junge Künstlerin Lena Reiner wird 
die jüngste Hagnauer Geschichte lebendig. 
Veranstalter: Altenwerk Heimat- und Ge-
schichtsverein Hagnau e.V. (HGV) Katholi-
sches Bildungswerk 
Veranstaltungsort: Hagnauer Museum Im 
Hof 5 88709 Hagnau 
Hinweise: Die Ausstellung wird vom 14.05. - 
22.10. im Hagnauer Museum zu sehen sein. 
Donnerstags 16-18:30 Uhr Sonn- und feier-
tags 15 - 17:30 Uhr 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / Musikkapelle 
Wilhelmsdorf-Esenhausen 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung (ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
 
Ausstellungen 
 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö%net: 14.05-15.10.2017 
 
Sonderausstellung 
14.05.-22.10.2017 
BemerkensWerte 
Lebenserinnerungen von über 80-jährigen 
Hagnauer/innen & Aufnahmen der Men-
schenfotogra(n Lena Reiner 
Die Ausstellung ist zu den Ö%nungszeiten 
des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung 
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de 
diethard.hubatsch@googlemail.com 

Eintrittspreise 2017 
Pro Person 3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
 
 
Das Kleine Museum 

Puppen, Puppenstuben und Spielzeug aus 
zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: info@puppen-und-spielzeugmuse-
um.de 
 
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau$äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
 
Ö%nungszeiten: 
Ab 01. April 2017 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr 
Sowie auf Anfrage 
 

  
Segway Touren ab Hagnau

April-September: 
täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: 
www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, 
Tel. +49 (0)7532 4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre%punkt: vor der Tourist-Information, 
Im Hof 1 
 

 
 

Baby-Te" in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

Voranzeige: 

zo�voices – das besondere Praliné vom See...  
...in einer bezaubernden Verpackung! 
Samstag, 13. Mai 2017 um 19.30 Uhr im Gwandhaus Hagnau 
Der Ausnahmechor zo�voices zählt ca. dreißig Frauen und wird seit 1999 von Dirk Werner 
dirigiert. Eine sehr überzeugende Mischung mit einem ganz besonderen Verwöhn - Aroma! 
Der hohe Anspruch, die von Dirk Werner eigens für den Chor arrangierten Songs, gewürzt 
mit viel weiblichem Charme vermischen sich gekonnt zu einem Ohrenschmaus der Ext-
raklasse. 
Die Sängerinnen, bringen es mittlerweile auf drei CDs und sind auch live ein besonderer 
Genuss. Das abwechslungsreiche Programm mit ausgefeilten Chorsätzen, einer beste-
chenden Bühnenshow und fantastischen Solistinnen zeichnen das Praliné zo�voices aus. 
„Glasklare, Frauenstimmen - dafür sind die zo�voices unter Leitung von Dirk Werner be-
kannt.“ (Südkurier) 
Ein Konzertabend mit den zo�voices - ein einzigartiges Chorereignis! 
Karten im Vorverkauf bei der Tourist-Info Hagnau zum Preis von € 15,- mit Gäste-
karte / € 16,- ohne Gästekarte / Abendkasse € 18,-. 
Info: Tourist-Info Hagnau, tourist-info@hagnau.de, Tel. 07532-430043 
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...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
... DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. mittwochs von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 
 
Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin)
Hauptstr. 19/1
88709 Hagnau
Tel.: 07532/807755  
 
 

Redaktionsschluss für 
das Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung (nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

Liebe Feuerwehrkameraden, 
am Dienstag, 09.05.2017, 20:00 Uhr, (n-
det die Vorübung zur Jahreshauptübung 
statt. 
 
Ich bitte um Vormerkung/Beachtung und 
vollzähliges Erscheinen. 
 
gez. Edgar Bader 
FW-Kommandant 

--------------------

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die Freiwillige Feuerwehr Hagnau veranstal-
tet am Samstag, den 13.05.2017 ihre jähr-
liche Jahreshautübung. 
Beginn der Übung ist 16.00 Uhr. 
Das diesjährige Übungsobjekt ist das Bür-
ger- und Gästehaus (Rathaus) Hagnau. 

Auf Grund der Größe dieses Objektes wer-
den mehrere Feuerwehren und das DRK aus 
unserem Unterstützungsbereich daran teil-
nehmen. 

Wir wollen ihnen dadurch, liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, die Arbeit der Feuer-
wehr und des Rettungsdienstes etwas näher 
bringen und zeigen wie wichtig die Arbeit 
ist um auch im Notfall professionelle Hilfe 
leisten zu können. 

Wir die Feuerwehr Hagnau sind auf Ihre Hil-
fe angewiesen und vielleicht (ndet der ein 
oder andere dadurch auch Gefallen an der 
Feuerwehr. Gerne nehmen wir auch weibli-
che Mitglieder in unserer Wehr auf. 
Die Jugendfeuerwehr braucht ebenfalls 
Nachwuchs. 

Es wird eine Jugendfeuerwehr vor der 
Hauptübung eine Vorführung zeigen um die 
Arbeit der Jugendfeuerwehr etwas näher zu 
bringen, dazu dürfen sie gerne Ihre Kinder 
mit zu dieser Übung bringen. 

Für weitere Informationen steht Ihnen ein 
Werbemobil der Feuerwehr Bodenseekreis 
zur Verfügung. 

Bitte nehmen Sie an dieser Veranstaltung 
teil und informieren Sie sich über unsere Ar-
beit. Es wartet noch eine Überraschung auf 
Sie. 
 
Ihre Feuerwehr 
 
 

„Eine Reise nach Georgien“ 
Rückblick auf den Seniorennachmittag 
vom Dienstag, den 25.04.2017 
Alle Seniorinnen und Senioren waren zu die-
sem Nachmittag herzlich eingeladen. Um 
14:00 Uhr fand in der Kath. Pfarrkirche eine 
kurze Andacht mit Pastoralreferent Alexan-
der Ufer statt. Herr Schmidt begleitete die 

Liedgesänge mit seinem Orgelspiel. Nach 
Gedanken zu Kontrolle und Vertrauen erin-
nerte Herr Ufer an den „ungläubigen Tho-
mas“. 
Monika Baur begrüßte alle Seniorinnen und 
Senioren im Pfarrheim und stellte kurz den 
Programmablauf dar. Bei munterem Plau-
dern wurden Kuchen und Ka%ee genossen. 
Danach berichtete Monika Baur über die 
Studienreise nach Georgien vom 10.04. bis 
18.04.2017, die sie für das Kath. Bildungs-
werk organisiert hatte. 

Der Schwerpunkt der Reise war die Begeg-
nung mit dem Ostergeschehen und wie 
es in Georgien gefeiert wird. Mit Staunen 
beobachtete die Reisegruppe die Fröm-
migkeit der Georgier. In der Karwoche ver-
sammelten sich sehr viele, besonders junge 
Gläubige mit Kerzen in den Händen in und 
vor den Kirchen, weil die Kirchen allabend-
lich überfüllt waren. Durch eine Frau, die Hl. 
Nino, wurde das Christentum im Jahr 337 n. 
Chr. zur Staatreligion erhoben. Durch das 
Gebet der Hl. Nino, die von Betlehem herge-
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rufen wurde, heilte sie die Königin. So ist die 
georgisch-orthodoxe Kirche eine der ältes-
ten Nationalkirchen mit einer ganz eigenen 
Architektur und Kunst und ursprünglichen 
Riten. Monika Baur zeigte viele beeindru-
ckende Fotos auch von einmaligen kulturel-
len Schätzen und informierte über die Ge-
schichte und Gegenwart. 
Die Reisegruppe besuchte die Caritas in 
Tbilissi (Ti$is), die von Deutschland aus ge-
fördert wird. Die zuständige Dame spricht 
sehr gut Deutsch, sie wurde in Freiburg aus-
gebildet und bildet für die häusliche P$ege 
Personal aus. 
Ganz ausführlich berichtete sie über die 
georgisch-orthodoxen Ostertage und zeig-
te dazu auch ein kleines Video, so dass auch 
die Gesänge zu hören waren. Mit viel Beifall 
bedankten sich die Anwesenden. 
 
Werner Hiestand stellte anschließend seine 
geplanten Aus$üge vor. So geht die Bus-
fahrt am 09.05.2017 zunächst ins Hutmu-
seum nach Lindenberg. Im Gasthof „Adler“ 
in Oberreute wird ein gutes Mittagessen 
auf uns warten. Das nächste Ziel ist dann 
Oberstdorf. Dort wird dann eine Ka%eepau-
se eingelegt. Werner Hiestand bat um bal-
dige Anmeldung. Wer mitfahren will kann 
sich unter Tel. 07532/6283 anmelden. Auch 
Senioren aus den Nachbargemeinden sind 
herzlich eingeladen. 
 
Im Saal herrsche eine gute Stimmung. An-
geregte Gespräche und Lachen erfüllten 
den Raum. Zum Abschluss gab Monika Baur 
noch einige wichtige Termine bekannt, die 
auch im Mitteilungsblatt nochmals nach-
zulesen sein. So (ndet am Donnerstag, 
11.05.2017 um 14:30 Uhr in Neufrach ein 
Zentraler Dekanats-Gottesdienst in Neu-
frach zur Woche „Älter Werden“ statt, der mit 
einem geselligen Nachmittag abgerundet 
wird. 

Als Nächstes erinnerte Monika Baur an die 
Ausstellung „BemerkensWERTe“ im Hagnau-
er Museum. Die Ausstellungserö"nung ist 
am Sonntag, 14. Mai 2017 um 16:00 Uhr 
im Bürger- und Gästehaus im Reinhard-
Sebastian-Zimmermann-Saal. 
 
Mit einem Dankgebet endete der oYzielle 
Nachmittag. Monika Baur verabschiedete 
alle Anwesenden. Sie dankte ihnen für ihr 
Kommen und wünschte ihnen einen guten 
Heimweg. Sie dankte den Kuchenspenderin-
nen für ihre leckeren Kuchen und allen Hel-
ferinnen für ihren unermüdlichen Einsatz. 
 
Text: Anton Model, Beate Huber 
Foto: Monika Baur 

 

Vom Knipsen zum gezielten Einfangen 
von Momenten und Menschen 
Fotoworkshop mit Lena Reiner, Menschen-
fotogra(n 
Lena Reiner ist Journalistin, Fotogra(n und 
Künstlerin, sie ist Künstlerförderpreisträge-
rin der Stadt Friedrichshafen. Mit ihrer Arbeit 
stellt sie immer Menschen in den Fokus. 
Das Ziel des Workshops ist das Licht sehen 
lernen. Bedingung ist eine eigene Spiegel-
re$exkamera oder vergleichbares Modell 
(bitte nur digital), und das Handbuch zur 
Kamera. 
Anfänger: Sa, 27. Mai 2017 von 9:00 bis 
12:00 Uhr, Hagnauer Museum, Beitrag: inkl. 
Eintritt 15,00 € 
Fortgeschrittene: Sa, 27. Mai von 14:00 bis 
17:00 Uhr mit Vorkenntnisse: 
Fokuspunktwahl, Zeit und Blende sollten 
selbstständig bedient werden können. 
Beide Workshops (nden im Hangauer Muse-
um statt. 
Beitrag: inkl. Eintritt 20,00 € 

Anmeldung: Monika Baur, 07532 414177 

DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
(ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, Tel.: 
07532/470 59 
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Kess Baustein 
„Worte können Mauern sein oder Fens-
ter.“ Dr. Marshall B. Rosenberg 
2 Abende zum Thema: gelungene Kom-
munikation in der Familie 
 

Manuela Leitgib, Erzieherin mit Montesso-
ri-Diplom 
Schnell wird der Ton rauher, wenn unsere 
Kinder nicht das tun, was wir ihnen gesagt 
haben - oder wir verstricken uns in endlose 
Diskussionen, nach denen alle entmutigt 
sind. An diesen beiden Abenden wollen wir 
zusammen „Fenster ö%nen“ und die Kom-
munikation zwischen Eltern und Kind(er) 
genauer ansehen. Es lohnt sich! 

Wie kann ich mit meinem Kind in einer wert-
schätzenden Verbindung bleiben, verstehen 
und verstanden werden? Wie kann ich Ge-
fühle und Bedürfnisse benennen und leich-
ter sagen, um was es mir geht? Wie kommt 
ein „Nein“ bei meinen Kind an, ohne dass ich 
autoritär wirke? Wie kann das Miteinander 
einfacher gelingen? Ohne schimpfen, dro-
hen oder bestrafen? 

Die Gewaltfreie Kommunikation bietet 
viele Antworten. 
 
Mi. 31. Mai 2017 
Mi. 21. Juni 2017 
jeweils 20.00 Uhr 

Stefan-Brodmann-Schule 
Immenstaad 
 
Pro Abend und Person 18,00 € 
 
Info/Anmeldung bis 24 Mai 2017 bei Ma-
nuela Leitgib 
07532 807755 oder m.leitgib@web.de 
 

Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
 
 
1. Mannschaft 
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft: 
Sonntag, 07.05.2017 13.00 Uhr 
SC Markdorf 2 – RSV Hagnau 
Sonntag, 14.05.2017 15.00 Uhr RSV 
Hagnau – TuS Meersburg 
Sonntag, 21.05.2017 15.00 Uhr 
Bodensee Türkgücü Markdorf – RSV Hagnau 
 
Unsere Jugend der SG Meersburg-Hag-
nau 
- C-Jugend (Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
Sonntag, 07.05.2017 
12.20 Uhr SG Mbg./Hagnau – SG Meßkirch 
Samstag, 13.05.2017 
16.00 Uhr SG Zoznegg – SG Mbg./Hagnau 

- D-Jugend 
D 1 (Heimspiele Sportplatz Hagnau): 
 
Sonntag, 07.05.2017 
11.00 Uhr SG Mbg./Hagnau – FCKluftern 
Samstag, 13.05.2017 
14.00 Uhr TuS Immenstaad – SG Mbg./Hag-
nau 
 
 
D 2 (Heimspiele Sportplatz Meersburg): 
Samstag, 06.05.2017 
10.30 Uhr SG Mbg./Hagnau 2 – SpVgg. F.A.L. 2 
Samstag, 13.05.2017 
10.30 Uhr SC Pfullendorf 3 – SG Mbg./Hag-
nau 2 
 
 
- E-Jugend (Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
Sonntag, 07.05.2017 
9.45 Uhr SG Mbg./Hagnau – SG Illmensee 
Donnerstag, 11.05.2017 
17.30 Uhr SV Deggenhausertal – SG Mbg./
Hagnau 
Samstag, 13.05.2017 
10.30 Uhr FC Überlingen – SG Mbg./Hagnau 
 

Heimat- und Geschichtsverein  
Hagnau e.V. (HGV)

EINLADUNG zur Ausstellungserö�nung 
am Sonntag; 14. Mai 2017 16:00 Uhr 
im Bürger- und Gästehaus Reinhard-Sebastian-Zimmermann-Saal
t� Grußworte
t� Erläuterung zur Ausstellung
t� Buchvorstellung
 
 
Danach laden wir 
zu einem Steh-
empfang und zur 
Besichtigung der 
Ausstellung im 
Museum ein. 
Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 

Heimat- und Ge-
s c h i c h t s v e r e i n 
Hagnau 
Kath. örtliches Bil-
dungswerk, Alten-
werk 
 
 
 



22

Donnerstag, den 4. Mai 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Stetten

22

Einladung zum Seniorenausflug

Am  Mittwoch, den 17. Mai 2017

möchten wir alle Stettener Seniorinnen und Senioren  zu einem 

Ausflug auf den Beerenhof  Pfleghaar einladen.

Wir treffen uns  um 13:30 am Rathaus in Stetten  und 

werden dann nach  Reute / Ittendorf fahren.  

Dort unternehmen wir eine Fahrt mit dem 

Beerenzügle und lassen es uns bei Kaffee 

und Kuchen gut gehen. 

Eigenbeteiligung:   pro Person  7,00 € 

Um entsprechend planen zu können, benötigen wir 

dringend eine schriftliche Zusage von Ihnen. 

Bitte geben Sie den vorbereiteten Abschnitt bis spätestens

Donnerstag, den 11. Mai 2017 im Rathaus / Bürgerbüro ab. 

Ihr Vorbereitungsteam &  Bürgermeister Daniel Heß 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Ich nehme mit ……. Begleitperson/en am Ausflug teil. 

Ich fahre mit dem eigenen PKW  

Ich  kann noch …..…  Personen mitnehmen

Name:……………………………………………………     

Bis spätestens 11. Mai 2017  im Rathaus abgeben 
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Ö"entliche Gemeinderats- 
sitzung vom 24.04.2017 
TOP 1 Bekanntgaben des Bürgermeisters
t� BM Daniel Heß dankte der NG Hasle-

Maale für die schöne Osterdekoration 
mit Palmen an der Kirche.

t� Sein Dank galt auch Anton Müller für 
die Bearbeitung der geblanten Wie-
senblumen$äche an der nStettener 
Au%ahrtsrampe im Süden.

t� Er dankte Eltern, Schule und Bauhof 
für die Durchführung der Seeputzete. 
Nicht gefallen hat ihm die nicht ord-
nungsgemäße Entsorgung der Hunde-
tüten seitens der Hundebesitzer.

t� Erneute Geschwindigketskontrollen 
haben wieder oft zu schnelles Fahren 
ergeben.

t� Die Installierung der Elektrik für die 
neuen Abwasserpumpen sei dem-
nächst abgeschlossen.

t� Zum Maifest wurde eingeladen, eben-
so zum Besuch des Gemeinderats des 
Seniorenheims in Frickingen, sowie zur 
Generalversammlung des Vereins für 
Jugend und Sport am 16. Mai.

t� Der Seniorennachmittag wird diesmal 
zum Obsthof P$eghaar bei Ittendorf 
führen. Hier ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Die Einladung wird im Mittei-
lungsblatt verö%entlicht.

t� Die Gemeinde gehört dem Kehrma-
schinenverband Markdorf an. Die Ar-
beiten seien europaweit ausgeschrie-
ben worden. Hier seien die Kosten für 
die sog. allg. Kehrstunde etwas günsti-
ger geworden. Der Vertrag wird auf 5 
Jahre geschlossen.

t� Stetten liegt in der Kriminalstatistik im 
Mittelfeld, wie aus dem Polizeibericht 
hervorgeht.

 
TOP 2 Fragestunde für Einwohner 
Ent(el, es waren keine Bürger in der Sitzung 
anwesend. 

TOP 3 Bauangelegenheiten:
a) Antrag auf Teilsanierung eines beste-
henden Zweifamilienhauses, Anbau ei-
nes Wintergartens und einer Gaube, Flst. 
Nr. 544/1, Obstgut Faust 2 – Beratung und 
Beschluss 
Diesem im Außenbereich liegenden Vor-
haben stimmten alle Räte ohne besondere 
Diskussion zu. Die geplanten Sanierungen 
sind eher geringfügig. Die Baurechtsbehör-
de muss noch zustimmen. 

b) Bauantrag auf Nutzungsänderung von 
5 Wohnungen in Ferienwohnungen,
Flst. Nr. 78/20, Ringstraße 12 – Beratung 
und Beschluss 
Einstimmig wurde die Zustimmung diesem 
Vorhaben versagt. Hier wurde auf die im 
Jahr 2016 erlassene Veränderungssperre 
nebst Bebauungsplan verwiesen. Da die als 
Ferienwohnungen geplanten Räume aber 
auch normal vermietet werden können, ent-
stehen dem Antragsteller keine besonderen 
(nanziellen Nachteile. 
 
TOP 4 Bescha"ung neuer Bestuhlung für 
den Gemeindesaal - Beratung und Be-
schluss 
Nach kurzer Diskussion wurde einstimmig 
gemäß Vorschlag der Verwaltung beschlos-
sen, das Angebot des günstigsten Anbieters, 
Firma Kaiser Sitzmöbel zur Bescha%ung von 
150 
neuen Stühlen für den Gemeindesaal an-
zunehmen, dies zum Brutto-Preis von 

11.461,50 Euro. Diese neuen Stühle sind 
baugleich mit denen im Feuerwehrhaus 
vorhandenen. Die bisherige Bestuhlung des 
Gemeindesaals stammt aus dem Jahr 1984 
und ist mittlerweile stark abgenutzt und de-
fekt. 
 
TOP 5 Überlassung einer Ladestation 
durch die OEW - Beratung und Beschluss 
Zur Verbesserung der Infrastruktur für die 
modernen Elektrofahrzeuge bietet die Fir-
ma OEW in verschiedenen Gemeinden ihres 
Verbandsgebiets die Installierung von Lade-
stationen an, wobei sie die anfallenden Kos-
ten trägt. Die Gemeinde muss lediglich den 
hierfür notwendigen Platz für die Ladesäule 
und zwei ganztägig zugängliche Parkplätze 
für sechs Betriebsjahre zur Verfügung stel-
len. Hierfür vorgesehen ist die Parkbucht in 
der Kirchstraße in Rathausnähe. Nach kurzer 
Diskussion gaben alle Räte grünes Licht für 
dieses zukunftsträchtige Projekt. 
 
TOP 6 Verschiedenes 
Für die Seeputzete sei der Freitag kein guter 
Tag, obwohl diese Aktion eine gute Sache 
sei, war die Meinung eines Ratsmitglieds. 
BM Heß wies hierzu aber auf die Teilnah-
me der Schüler während der Schulzeit hin, 
was gut ankomme. Darüber hinaus wurde 
vorgeschlagen, eine Dorfputzete an einem 
Samstag durch zu führen. Dieser Vorschlag 
stieß auf positive Resonanz. 
 
Hartmut Rieble 

Gemeinde Stetten 

Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
 
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
 
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
 
Ö"nungszeiten: 
Montag bis Freitag  8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag-
nachmittag  15.30 bis 18.30 Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 
 
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis  116 116 
 

Seeputzete am 7. April 
Wir, die Schüler der Grundschule Stetten, sind am Freitag, den 7. April 2017 mit Eimern, Hand-
schuhen und Zangen ausgerüstet an den See gelaufen, um am Ufer Müll aufzusammeln. Wir 
teilten uns in Gruppen ein und liefen dann in die Richtungen Meersburg und Hagnau. Am 
Seeufer fanden wir viele interessante und komische Sachen, zum Beispiel alte Badelatschen, 
eine Flaschenpost, volle Windeln, eine Badekappe und noch vieles mehr. Mitgeholfen haben 
auch einige Eltern und unser Bürgermeister. Der Bauhof fuhr auf der Straße mit dem Ladog 
hin und her, damit wir immer wieder unsere Eimer ausleeren konnten. Wir hatten viel Spaß! 
Aber irgendwann mussten wir leider wieder zurück zu unserem Startpunkt gehen. Dort be-
kamen wir Wienerle, Brötchen und ein leckeres Getränk. Wir hatten viel Freude und ho%en, 
dass wir durch unsere Aktion zeigen konnten, dass man nicht mehr so viel Müll grundlos 
wegwerfen soll. Wir wollen uns noch herzlich bei den Eltern und der Gemeinde bedanken, 
für die Unterstützung und das leckere Vesper. 
Muriel, Lia und Annika, Klasse 4 
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Am Freitag, den 05. Mai 2017, tri%t sich die 
Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr zum Thema 
„Funken“. 
Wir bitten Euch, vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischauen. 
 
Weitere Informationen und den Dienstplan 
(ndet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 

Am Donnerstag, den 11. Mai 2017, tri%t sich 
die GSA zum Thema „Übung FW Uhldingen“. 
Beginn ist um 19:30 Uhr. 
 
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
 
 

Mülltermine 
 
Montag, den 08. Mai 
Abfuhr Restmüll (zwei- und vierwöchentli-
che Abfuhr) 

Einwurfzeiten an den Containern: 
 
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
 
 
Ö"nungszeiten des Recyclinghofs: 
 
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Wertsto"hofbetreuer gesucht 
Für die Betreuung des Wertsto%hofes in 
Meersburg sucht das Abfallwirtschaftsamt 
des Bodenseekreises eine/n Mitarbeiter/
in auf 450 Euro-Basis. Wir erwarten Ein-
satzbereitschaft, souveränen Umgang mit 
den Kunden, sowie generelles Interesse 
an Fragen des Wertsto%recyclings und der 
Umwelt. Die Arbeitszeiten sind Freitagnach-
mittag und Samstagvormittag. Die Einarbei-
tung erfolgt durch das Abfallwirtschaftsamt. 
Bewerbungen können bis 12. Mai 2017 an 
das 

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt 
Glärnischstraße 1 – 3 
88045 Friedrichshafen 
gerichtet werden. Für Rückfragen steht Frau 
Veit 07541 204 5218 gerne zur Verfügung. 

Die Stiftung Liebenau sucht 
für ihre Tochtergesellschaft 
Liebenau Teilhabe gemein-
nützige GmbH:
Wir suchen eine ehrenamtliche Person, 
zur stundenweisen Unterstützung einer 
Familie in Stetten in Form von Fahrdiens-
ten und Betreuung von jeweils einem 
Kind im Alter von 3 und 6 Jahren. Der 
Einsatz beträgt 2-3 Stunden in der Wo-
che.

Sie erhalten für Ihren Einsatz eine Auf-
wandsentschädigung (8€/h), sind versi-
chert und werden von erfahrenen Fach-
kräften begleitet.

Sie haben ein paar Stunden Zeit, sind 
zuverlässig, es bereitet Ihnen Freude, an-
dere Menschen zu unterstützen? Dann 
melden Sie sich bei:
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH
Familienunterstützender Dienst Boden-
seekreis
Bärbel Ströbele
Tel: 07541- 373702 
E-Mail: fud.bodenseekreis@stiftung-
liebenau.de 

 
 

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2017 des Fördervereins 
Datum:  Dienstag 16. Mai 2017 
Ort:   Stetten, Gasthaus Alte Brenne-
  rei (20 Uhr) 
Folgende Tagesordnung wird vorgeschla-
gen: 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Protokoll der letzten Mitglieder-
 versammlung 2015 
4.  Tätigkeitsbericht 2015, 2016 und 2017 
5.  Kassenbericht / Vereinskonten 
6.  Kassenprüfung und Entlastung des 
 Kassierers 
7.  Entlastung des übrigen Vorstandes 
8.  Ferienspiele 2017 
9.  Ausblick – Au#ösung des Vereins 
10.  Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 
5. Tag vor der Versammlung schriftlich 
beim Vorstand eingereicht werden. 
 

Zu unserem diesjährigen Frühlingskonzert 
am Samstag, 13. Mai um 19:30 Uhr im Rat-
haussaal Daisendorf unter dem Motto „O, 
du mein Österreich“ laden wir Sie herzlich 
ein. 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 
Freitag, 12.00 Uhr 

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-
einfach-online.de oder bachmann@ge-
meinde-stetten.de einzustellen. 
  
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

Die Zunftstube 
hat geö"net 
Am Freitag, den 05. Mai 
2017 hat die Zunftstube 
wieder wie gewohnt ab 
20:00 Uhr für Mitglieder 
und Freunde der NG ge-
ö&net. 
 

Wir freuen uns auf Euren Besuch. 
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Unser Dirigent Michael Mensinger hat wie-
der eine abwechslungsreiche Mischung von 
konzertanten und modernen Musikstücken 
sowie traditioneller Blasmusik zusammen-
gestellt. Unser Musikprogramm hält für je-
den Musikgeschmack etwas bereit. Ebenso 
wird die Jugendkapelle Meersburg/ Hag-
nau/ Daisendorf/ Stetten unter der Leitung 
von Christoph Maaß auftreten. 
 
Außerdem möchten wir heute schon auf das 
traditionelle Vatertagsfest hinweisen, das 
am Donnerstag, 25. Mai ab 10.30 Uhr in 
Baitenhausen am Dorfgemeinschaftshaus 
statt'nden wird. 
 
Merken Sie sich die Termine bereits heute 
vor – wir freuen uns auf Sie! 
 
Ihr Musikverein D&S 
 
 
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Vorstandssitzung: Mittwoch, den 3. Mai um 

20.00 Uhr bei Silvia Engel 

Jungschar: Freitag, den 5. Mai um 
18.00-20.00 Uhr für alle 
Jungen und Mädchen im 
Alter von 9-13 Jahren im 
Jugendraum des Rathau-
ses 

Sommerfreizeit-  Sonntag, den 7. Mai von 
vorbereitung: 16.30 -20.00 Uhr 
Kinderstunde: Dienstag, den 9. Mai für 

alle Kinder im Alter von 4-8 
Jahren in der Grundschule 
in Stetten 

Jugendkreis: Dienstag, den 9. Mai von 
19.30 Uhr bis 21.30 für alle 
Jugendlichen im Alter von 
14-17 Jahren im Jugend-
raum des Rathauses 

Sommerfreizeit „Münstertal“ 
Herzliche Einladung an alle Mädchen und Jun-
gen zur diesjährigen Sommerfreizeit 2017. 
Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 
9-13 Jahren, unabhängig der Konfession. 

Wir freuen uns wieder sehr auf den kom-
menden Sommer und werden bald mit den 
Vorbereitungen starten. Fertig sind bereits 
die wunderschön leuchtend roten Flyer, in 
denen alles Wesentliche und reichlich Infos 
über das Lager und die Organisation steht. 

Ebenso enthält er ein Formular zur Anmel-
dung. Die ersten Anmeldungen sind bereits 
eingetro&en und da wir ein großes Haus ha-
ben, können wir 60 Jungen und Mädchen 
mitnehmen. 

Unser zu Hause wird das Freizeitheim „De-
kan-Strohmeyerhaus“ im Münstertal bei 
Freiburg sein. Zeitraum: 7.-19. August. 

Wir ho&en, dass es vielen Kindern möglich 
gemacht werden kann, an diesem immer 
wieder besonderen Freizeitangebot teilzu-
nehmen und die wertvollen Erfahrungen 
eines Lagers machen zu können. Sollten '-
nanzielle Engpässe entstehen, bitten wir Sie 
rechtzeitig, uns davon in Kenntnis zu setzen, 
damit wir handeln und unsere Möglichkei-
ten abrufen können. 

Die Flyer sind in der Jungschar (jeden Frei-
tag) und auf der homepage (www.cvjm-
stetten.de) erhältlich. Gerne dürfen Freunde, 
Cousinen, Cousins, Nachbarn....eingeladen 
und mitgebracht werden. Anmeldeschluss 
ist Mitte Juli, dennoch ist es ratsam, sich den 
Platz rechtzeitig zu sichern und sich rasch 
anzumelden. 

Silvia Engel 
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Ö"nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 

Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis   116 116 

Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

Informationen zum Bundesmeldegesetz 
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das am 1. November 2015 in Kraft getreten ist, wur-
de erstmals das Melderecht in Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Meldep#icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss sich bei der 
Meldebehörde des neuen Wohnortes anmelden. Die Frist zur Anmeldung wurde aller-
dings von einer auf zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 2002 abgescha"te Mitwirkungsp%icht des 
Wohnungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung und bei der 
Abmeldung (z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie wurde wieder eingeführt, um sog. 
Scheinanmeldungen wirksamer verhindern zu können. Künftig muss bei der Anmel-
dung in der Meldebehörde eine vom Wohnungsgeber bzw. vom Wohnungseigentü-
mer ausgestellte Bescheinigung vorgelegt werden, mit der der Einzug in die anzu-
meldende Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann über die Homepage unter www.daisendorf.de 
-Neuigkeiten- heruntergeladen, ausgefüllt und dem Mieter zur Anmeldung mitgegeben 
werden. 

„Der Grü�elo“ 
 
Wir laden Sie recht herzlich zu unserem Frühlingsfest 
am Samstag, 6. Mai 2017 von 10 bis ca. 13 Uhr ein. 
 
Es erwartete Sie die „fabel-“ hafte Au&ührung: 
 

Der Grü�elo 
 
In den letzten Wochen haben sich die Kinder intensiv mit dem Bilderbuchklassiker von Axel Sche+er und Julia Donaldson be-
schäftigt. In Projektgruppen, unter der musikalischen Leitung von Verena Uhl, entstand ein „Musical“, in dem die Geschichte einer 
schlauen Maus, die die Tiere im Wald an der Nase herum führt, erzählt, gesungen, getanzt und geschauspielert wird. 
 
Zum Inhalt 
Der große Wald ist voller Gefahren. Da ist es gut, wenn man einen starken Freund hat. Und wenn man keinen hat, er'ndet man sich 
eben einen. So wie die kleine Maus, die jedem, der sie fressen will, mit dem schrecklichen Grü&elo droht. Dabei gibt`s Grü&elos 
gar nicht. Oder doch? 
 
Lassen Sie sich überraschen! 
 
Für das leibliche Wohl sorgen Sie und der Elternbeirat selbst. Teller, Besteck, Gläser und Tassen sind bitte mitzubringen. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
Die Kinder, das Kinderhausteam und der Elternbeirat
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Eltern-Kind-Gruppe  
in Daisendorf 
Jeden Donnerstag von 9:30 bis 11:00 Uhr 
tre&en sich Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern im Besprechungszimmer des Dai-
sendorfer Rathauses. Im Mittelpunkt steht 
der gegenseitige Austausch über Fragen 
des (neuen) Alltags mit einem Kind. Bet-
tina Schmitt-Stolba, sozialpädagogische 
Fachkraft des Kreisjugendamtes, versucht 
gemeinsam mit den Eltern Antworten zu 
'nden und Ideen zur Ausgestaltung des Fa-
milienalltags zu entwickeln. Hierbei geht es 
vor allem um Grenzen und Freiheiten in der 
Erziehung, Meilensteine in der Entwicklung 
und das tägliche Miteinander. Das Angebot 
des Familientre&s Meersburg in Daisendorf 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Informationen auch bei Bettina 
Schmitt-Stolba, Tel.: 0159 04204238 oder E-
Mail: 
bettina.schmitt-stolba@bodenseekreis.de. 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Landratsamtes Bodenseekreis 
bereit, die unter dem Titel 
  

„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche Alter-
nativen gibt es, falls ich Unterstützung brauche? Welche Vorsorgeregelungen sind wich-
tig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre behandelt werden und 
zu denen Ansprechpartner und Kontaktdaten genannt werden: 
 
t� Seniorenberatung
t� Wohnberatung
t� Telefonseelsorge
t� Ambulante und Mobile Dienste
t� Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
t� Mittagstisch, Essen auf Rädern
t� Hausnotruf
t� Fahrdienste
t� Tagesp#ege
t� Wohnraumanpassung
t� Betreutes Wohnen
t� Alten- und P#egeheime
t� Selbsthilfeeinrichtungen
t� Hospize
t� Testament und Todesfall

Ehrenamtliche Helfer unterstützen umfassend die  
Integration von Flüchtlingen in Daisendorf 
Seit dem Jahr 2013 nehmen auch wir in Daisendorf Flüchtlinge auf. Von Anfang an wird 
die Gemeinde dabei von vielen ehrenamtlichen Helfern punktuell oder dauerhaft unter-
stützt. 

Im letzten Jahr lebten 31 Flüchtlinge aus vielen Ländern, z.B Syrien, Sri Lanka, Iran und 
dem Kosovo in bis zu 8 von der Gemeinde angemieteten Wohnungen. Zwischenzeitlich 
sind bereits erste Flüchtlinge in eigene Wohnungen umgezogen. 

Es hat sich nach und nach ein fester Stamm ehrenamtlicher Helfer herausgebildet. Mit ho-
hem zeitlichen Aufwand stehen diese den Flüchtlingen zur Seite und unterstützen Sie in 
vielfacher Hinsicht, beginnend mit dem aufzeigen örtlicher Gegebenheiten (Einkaufen, 
Busverbindungen), über Begleitung zu Arztbesuchen, bis hin zu Behördengängen und 
Erläuterung nicht immer leicht verständlicher Behördenschreiben. Besonders wichtig ist 
aber auch das Angebot, die deutsche Sprache zu erlernen. Hierzu bieten die Helfer wö-
chentlich Sprachkurse im Rathaus an. Erste Arbeitsvermittlungen konnten dadurch auch 
schon erfolgreich durch den Helferkreis umgesetzt werden. Dafür gebührt ihnen höchs-
ter Dank und Anerkennung der Gemeinde und aller Mitbürger/innen. 

Folgende ehrenamtliche Helfer bringen sich in Abstimmung mit und im Auftrag der Ge-
meinde für die neuen Mitbürger/innen ein und würden sich über weitere Helfer/innen 
(und sei der Zeitumfang auch noch so klein) sehr freuen: 

Frau Marianne Felsche, Am Döbele 3, Tel. 6825 (Koordinatorin und Beauftragte der 
Gemeinde) 
Frau und Herr Birgit und Werner Walker, Am Gärtlesberg 17 
Frau Karin Hauck de Gonzáles, Alpenblick 40 
Frau Nancy Ardjomand Betreuungsgruppen  

für Menschen mit Demenz  
– Leitung gesucht  
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis 
e.V. engagiert sich seit Jahren in der Be-
ratung und Begleitung von Menschen 
mit Demenz und deren Angehörigen. 
Wir bieten schon seit mehreren Jahren 
im westlichen Bodenseekreis ambulan-
te Betreuungsgruppen für Menschen 
mit einer Demenzerkrankung an. Die 
Gruppen tre&en sich an zwei Tagen die 
Woche, Dienstag und Donnerstagnach-
mittag von 14.00 – 17.00 Uhr im Rot-
kreuzzentrum in Uhldingen-Mühlhofen, 
Hallendorfer Str. 8. Für diese Gruppen 
suchen wir ab sofort eine Fachkraft die 
in Zusammenarbeit mit ehrenamtlich 
Engagierten die Leitung einer Betreu-
ungsgruppe übernimmt. Aufgaben sind 
die Vorbereitung, Leitung und Nachbe-
reitung eines Gruppennachmittags und 
die Anleitung ehrenamtlicher Mitarbei-
terinnen. Voraussetzung ist eine mindes-
tens dreijährige Ausbildung in der Ge-
sundheits-/Kranken-p#ege, Altenp#ege, 
Sozialarbeit, Heilpädagogik, Erfahrung 
in der Arbeit mit Menschen mit Demenz 
und Erfahrung in der Zusammenarbeit 
mit und Anleitung von Ehrenamtlichen 
Wir bieten eine verantwortungsvolle 
und abwechslungsreiche Aufgabe mit 
Gestaltungs-spielraum mit einem zeitli-
chen Umfang von ca. 15 Stunden im Mo-
nat, die über die Übungsleiterpauschale 
vergütet wird, und die Möglichkeit zur 
Fortbildung. 

Bei Interesse wenden Sie sich an: DRK 
Kreisverband Bodenseekreis e.V., Bruna 
Wernet, Beratung und Betreuung bei 
Demenz, Telefon: 07541/504-126. 



28

Donnerstag, den 4. Mai 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Daisendorf

28

Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden: 
Tel: 0 75 41 / 30 13 - 0 oder www.erlebnisbus.de
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ErlebnisBus 2
(Linie 7383) Pfahlbauten – Auto & Traktor Museum –

Meersburg und zurück 

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)

bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)

 

 

Minute

.58  ab Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  

.00 Unteruhldingen, Tourist-Information 

.01 Oberuhldingen, Sportplatz  

.05 Oberuhldingen, Marktplatz 

.06 Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 

.07 Mühlhofen, Gasthof Sternen 

.09 Gebhardsweiler, Auto & Traktor Museum 

.12 Daisendorf, Altes Rathaus  

.13 Meersburg, Kurallee  

.14 Meersburg, Parkplatz Allmend  

.16 Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  

.17 Meersburg, Sparkasse  

.18 Meersburg, Fürstenhäusle (Ausstieg f. Burg u. Schloss) 

.19 Meersburg, Friedhof  

.20 Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  

.21 Meersburg, Parkplatz Töbele  

.23 Meersburg, Therme/Freibad  

.25 Meersburg, Personenschi#hafen  

.26 Meersburg, Therme/Freibad  

.27 Meersburg, Parkplatz Töbele  

.28 Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  

.29 Meersburg, Friedhof  

.30 Meersburg, Fürstenhäusle (Ausstieg f. Burg u. Schloss) 

.32 Meersburg, Sparkasse   

.34 Meersburg, Parkplatz Allmend   

.36 Meersburg, Kurallee   

.37 Daisendorf, Altes Rathaus  

.40 Gebhardsweiler, Auto & Traktor Museum   

.42 Mühlhofen, Gasthof Sternen  

.44 Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof   

.45 Oberuhldingen, Marktplatz  

.47 Oberuhldingen, Sportplatz  

.50  an Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  

9.42

9.44

9.45

9.47

9.50

täglich vom 09.04. – 

29.10.2017

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi#ahrt

Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

Kostenlose Mitfahrt in den ErlebnisBus-Linien 

mit der Bodensee Erlebniskarte 

und der Echt Bodensee Card!

 F
ot

os
: R

AB
 N

ie
de

rla
ss

un
g 

Fr
ie

dr
ic

hs
ha

fe
n,

 fo
to

lia

na
ch

:

U
n

te
ru

h
ld

in
ge

n

O
be

ru
h

ld
in

ge
n

M
ü

h
lh

of
en

G
eb

h
ar

ds
w

ei
le

r

D
ai

se
n

do
rf

M
ee

rs
bu

rg

Einzel-
fahrscheine
ErlebnisBus 2

von:

Meersburg  2,65 € 2,65 € 2,65 € 2,10 € 2,10 € 1,00 € 
Daisendorf 2,65 € 2,65 € 2,65 € 2,10 € – 2,10 € 
Gebhardsweiler 2,10 € 2,10 € 2,10 € – 2,10 € 2,10 €
Mühlhofen 2,10 € 2,10 € – 2,10 € 2,65 € 2,65 € 
Oberuhldingen 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,65 € 2,65 € 
Unteruhldingen 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,65 € 2,65 € 

ErlebnisBusErlebnisBus
Fahrplan 2017

www.erlebnisbus.de



29

Donnerstag, den 4. Mai 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Daisendorf

29

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung 'nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 

Ö"nungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertsto&e 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto&e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

 
 

Einsatz der Kehrmaschine 
Die Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, am 
Dienstag, 09.05.2017 die 
Ortsstraßen in Daisendorf 
möglichst nicht zum Par-
ken zu benutzen, um der Kehrmaschine das 
ungehinderte Arbeiten zu gewährleisten. 

Wertsto"hofbetreuer gesucht 
Für die Betreuung des Wertsto&hofes in 
Meersburg sucht das Abfallwirtschaftsamt 
des Bodenseekreises eine/n Mitarbeiter/
in auf 450 Euro-Basis. Wir erwarten Ein-
satzbereitschaft, souveränen Umgang mit 
den Kunden, sowie generelles Interesse 
an Fragen des Wertsto&recyclings und der 

Umwelt. Die Arbeitszeiten sind Freitagnach-
mittag und Samstagvormittag. Die Einarbei-
tung erfolgt durch das Abfallwirtschaftsamt. 
Bewerbungen können bis 12. Mai 2017 an 
das 
 
Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt 
Glärnischstraße 1 – 3 
88045 Friedrichshafen 
 
gerichtet werden. Für Rückfragen steht Frau 
Veit 07541 204 5218 gerne zur Verfügung. 
 
 

Das Angebot unserer Touristinformation  
für Gäste und Bürger  

t� Verschiedene Wanderkarten der Region
t� Wander- und Radwanderführer
t� Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
t� Fahrkarten für das Dampfschi& Hohentwiel
t� ÖPNV-Fahrpläne
t� Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
t� Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee
t� Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter 

Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
t� Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

   
Unsere Ö"nungszeiten:   

April – 1. November Mo - Sa   9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
November – März Mo - Fr   9.00 – 12.00 Uhr 

Zu unserem diesjährigen Frühlingskonzert 
am Samstag, 13. Mai um 19:30 Uhr im Rat-
haussaal Daisendorf unter dem Motto „O, 
du mein Österreich“ laden wir Sie herzlich 
ein. 

Unser Dirigent Michael Mensinger hat wie-
der eine abwechslungsreiche Mischung von 
konzertanten und modernen Musikstücken 
sowie traditioneller Blasmusik zusammen-
gestellt. Unser Musikprogramm hält für je-

den Musikgeschmack etwas bereit. Ebenso 
wird die Jugendkapelle Meersburg/ Hag-
nau/ Daisendorf/ Stetten unter der Leitung 
von Christoph Maaß auftreten. 
 
Außerdem möchten wir heute schon auf das 
traditionelle Vatertagsfest hinweisen, das 
am Donnerstag, 25. Mai ab 10.30 Uhr in 
Baitenhausen am Dorfgemeinschaftshaus 
statt'nden wird. 
 
Merken Sie sich die Termine bereits heute 
vor – wir freuen uns auf Sie! 
 
Ihr Musikverein D&S 
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(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho"-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 
 

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg  
vom 06. bis 14. Mai 2017 
 
Samstag, 06.05.2017 10.00 Uhr  Meersburg (Krankensegnung) 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.30 Uhr Hagnau 
 
Sonntag, 07.05.2017 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten 
 9.00 Uhr Mühlhofen 
 10.30 Uhr Unterstadtkirche 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 19.00 Uhr Meersburg (Maiandacht) 
 19.00 Uhr Seefelden (Maiandacht) 
 
Montag, 08.05.2017 18.30 Uhr Daisendorf (Maiandacht) 
 
Dienstag, 09.05.2017 14.30 Uhr Immenstaad 
 18.30 Uhr Unterstadtkirche 
 
Mittwoch, 10.05.2017 7.45 Uhr Meersburg (Schülergottesdienst) 
 17.00 Uhr Meersburg (Maiandacht) 
 18.30 Uhr Gebhardsweiler mit Maiandacht 
 
Donnerstag, 11.05.2017 18.30 Uhr Riedetsweiler (Maiandacht) 
 18.30 Uhr Kippenhausen 
 
Freitag, 12.05.2017 9.00 Uhr Meersburg 
 18.30 Uhr Hagnau 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
 
Samstag, 13.05.2017 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 
Sonntag, 14.05.2017 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 19.00 Uhr Meersburg (Maiandacht) 
 
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau  
vom 06. Mai 2017 – 14. Mai 2017 

Samstag, 06.05. Dritte Osterwoche 
Meersburg 10.00 Uhr Segnungsfeier für Schwer - Kranke und Krebskranke 
Kippenhausen 16.45 Uhr Taufe des Kindes Oscar Streif 
Immenstaad 18.00 Uhr Vorabendmesse 
Hagnau 18.30 Uhr !!!!Festmesse 100 J. Kfd Hagnau 
 (Gedenken: Eugen Höhn) 
 Ministrantenplan A 
 
Sonntag, 07.05. VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
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Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Fam. Hüttinger, Eugen u. Rosa Welte; Manfred Moll; Berthold Bitzenberger) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Unterstadtkirche !!!! 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Klara u. Alois Seyfried; Willi Meyer; Alfons Dreher, Maria u. Rudolf Bernhard; Fam. Bosch u. Bendel) 
St. Urban 10.30 Uhr Kinderkirche Meersburg 
 (Beginn um 10.30 Uhr direkt im Pfarrzentrum St. Urban) 
Meersburg 19.00 Uhr Maiandacht 
Seefelden 19.00 Uhr Maiandacht 
Immenstaad 19.30 Uhr Praisetime 
 
Montag, 08.05. Selige Ulrika Franziska Nisch von Hegne 
Daisendorf 18.30 Uhr Maiandacht 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
 
Dienstag, 09.05. Vierte Osterwoche 
Immenstaad 14.30 Uhr Messfeier zur Jahresversammlung der KFD 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Unterstadtkirche 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Karl-Heinz Endress) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
 (Info: 07532/410040) 
 
Mittwoch, 10.05. Vierte Osterwoche 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
 9.30 Uhr Mehr Himmel wagen 
 17.00 Uhr Maiandacht 
Martin-Luther-Haus 18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen für Männer 
Gebhardsweiler 18.30 Uhr Eucharistiefeier und Maiandacht 
 gestaltet von der Frauengemeinschaft Seefelden 
 (Gedenken: Erika u. Manfred Jäger; Ruth Endreß) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 

Donnerstag, 11.5. Vierte Osterwoche 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Riedetsweiler 18.30 Uhr Maiandacht (gestaltet von Kolping) 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
 
Freitag, 12.05. Vierte Osterwoche 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 mitgestaltet von der Frauengemeinschaft Meersburg 
 (Gedenken: Thomas Kresser; Fam. Schweikhardt-Winter) 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Samstag, 13.05. Vierte Osterwoche 
Baitenhausen 10.00 Uhr hl. Messe mit den Kommunionkindern Vehringenstadt 
Seefelden 15.00 Uhr Trauung des Paares 
 Johannes Rot und Annette Ulrich, Böblingen 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Maria Ortolf; Manfred Sautermeister) 
 
Sonntag, 14.05. FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Bernhard u. Willi Löchle u. Anni Füssinger) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Fam. Otto u. Hedwig Moll (JT); Fam. Hofmann u. Stulz; Stefan u. Luise Schneider u. Familie) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ministrantenplan B 
11.30 Uhr  Taufe des Kindes Noah William 
Meersburg 19.00 Uhr Maiandacht 
 
 
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfarreien <nden Sie unter: 
Weitere Gottesdienstzeiten <nden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage www.kath-meersburg.de  
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Pfarrnachrichten Meersburg: 
 
Kon<rmation am 07. Mai in der Pfarrkir-
che 
Am 07. Mai ist die evangelische Kirchenge-
meinde zu Gast in unserer Pfarrkirche zur 
Feier der Kon'rmation. Aus diesem Grund 
'ndet der Sonntagsgottesdienst um 10.30 
Uhr in der Unterstadtkirche statt. 
 
Mehr Himmel wagen
Mitten in der Woche ö&nen wir unser Herz 
und strecken uns 30 Minuten aus um immer 
mehr in Gottes Gegenwart zu kommen.
- Im Hören auf sein Wort – Im Lobpreis – Im 
Gebet und in Fürbitten
Jeden Mittwochmorgen
von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr in der kath. Pfarr-
kirche in Meersburg
Wir laden Sie herzlich dazu ein.
Morgenbibelkreis Meersburg 
 
Frauengemeinschaft Meersburg 
Einladung zur Dekanatsmaiandacht 
Am Mittwoch, 17. Mai sind alle Frauen zu 
der alljährlich statt'ndenden Dekanatsmai-
andacht nach Maria im Stein herzlich einge-
laden. Beginn ist um 15.00 Uhr. Wir wollen 
wieder Fahrgemeinschaften bilden und tref-
fen uns um 13.45 Uhr vor der Sparkasse. Wer 
eine Mitfahrgelegenheit sucht, melde sich 
spätestens am 16. Mai bei Frau Christa Hüb-
ner; Tel. 6819. Nach der Andacht beschlie-
ßen wir den Nachmittag im Café Zartbitter 
in Mimmenhausen. 
 
Pfarrnachrichten Hagnau: 
 
Glaubenteilen - Bibelteilen – Lebenteilen 
Nächster Termin am 08.05.17 um 20 Uhr im 
Pfarrheim Hagnau 
 
100 Jahre Frauengemeinschaft Hagnau 
Die Katholische Frauengemeinschaft Hag-
nau (KFD), ein großer „Aktivposten“ unserer 
Pfarrei kann am Samstag, 6. Mai ihr Hundert-
Jähriges Jubiläum feiern. Die Pfarrgemein-
de gratuliert recht herzlich und dankt für 
vielfältiges Engagement in der Pfarrei und 
im Laufe des ganzen Jahres. Im Vorabend-
gottesdienst um 18.30!!!! feiern wir dieses 
Jubiläum. 
 
Einladung zur Kindergruppe Jeki (Jesus 
Kinder) 
Alle Kinder im Alter zwischen 6 und 8 Jah-
ren sind herzlich zur Kindergruppe im Pfarr-
heim Hagnau eingeladen. Wir tre&en uns 
einmal im Monat jeweils Donnerstag 17.00 
Uhr bis 18.15 Uhr. 
Termin: 04.05.2017 „Pilgerweg“ 
Wir freuen uns auf dein Kommen! 
JeKi Team: 
Hildegard Heim 07532/2640 
Donna Isted 07532/4956364 
 
Pfarrer Jochen König herzlich willkom-
men 
Wir freuen uns, dass im Mai Pfarrer König 
wieder einige Tage in Hagnau verbringt. 
Er wird den Gottesdienst am Sonntag, 14. 
Mai um 10.30 Uhr in Hagnau mit der Ge-
meinde feiern. 

Altenwerk Hagnau 
 
Am Dienstag, 09. Mai 'ndet der jährliche 
Busaus#ug statt. Informationen gibt’s bei 
Herrn Werner Hiestand. 
 
Donnerstag, 11. Mai um 14.30 Uhr in Neu-
frach. Zentraler Dekanats-Gottesdienst zur 
Woche „Älter Werden“, anschließend gesel-
liger Nachmittag. (Fahrt mit Kleinbus) 
 
Sonntag, 14. Mai Ausstellungserö&nung 
„BemerkensWERTe“ Lebenslinien Generation 
80+, Hagnauer Museum 
 
 

Allgemeine Pfarrnachrichten: 
 
Maiandachten in der Seelsorgeeinheit 
Meersburg 
Mittwoch, 03. 05. um 17 Uhr in Meersburg 
Freitag, 05.05. um 20 Uhr an der Mariengrot-
te auf dem Hersberg mit Lichterprozession 
Sonntag, 07.05. um 19 Uhr in Seefelden und 
Meersburg 
Montag, 08.05. um 18.30 Uhr in Daisendorf 
Mittwoch, 10. 05. um 17 Uhr in Meersburg 
Mittwoch, 10.05. um 18.30 Uhr in Gebhards-
weiler mit Hl. Messe (gestaltet von den Frau-
en Seefelden) 
Donnerstag, 11.05. um 18.30 Uhr in Riedets-
weiler (gestaltet von Kolping) 
Sonntag, 14.05. um 19 Uhr in Meersburg 
Dienstag, 16.05. um 18.30 Uhr in Frenken-
bach (Frauengemeinschaft Immenstaad) 
Mittwoch, 17. 05. um 15 Uhr in Maria Stein 
(Dekanatsmaiandacht der Frauen) 
Sonntag, 21.05. um 18.00 Uhr in Immenstaad 
(Erstkommunionkinder des Dekanates) 
Sonntag, 21.05. um 19 Uhr in Hagnau 
Mittwoch, 24. 05. um 17 Uhr in Meersburg 
Sonntag, 28.05. um 19 Uhr in Meersburg 
Vesper mit Marienlob. 
Montag, 29.05. um 19.20 Uhr in Frenken-
bach (Frauengemeinschaft Hagnau) 
Mittwoch, 31. 05. um 18.30 in Baitenhausen 
(Frauengemeinschaft Meersburg) 
Wir laden herzlich zum Besuch der Maian-
dachten ein. 
 
Segnungsgottesdienst für 
Krebskranke und Schwerkranke 
Am Samstag, 06. Mai um 10 Uhr laden wir 
sehr herzlich alle Krebskranken und Schwer-
kranken zu einem Segnungsgottesdienst 
auf die Fürbitte des Hl. Peregrin ein. 
Der Hl. Peregrin, dessen Fest die Kirche am 
4. Mai feiert, ist ein Heiliger des Servitenor-
dens. Er war selbst an einem Krebsgeschwür 
erkrankt und hat auf wunderbare Weise 
Heilung erfahren. Seitdem wenden sich 
die Kranken, die an Krebs oder sonst einer 
schweren Krankheit leiden vertrauensvoll, 
an ihn um seine Fürbitte. Gerade in den letz-
ten Jahren hat seine Verehrung als Patron 
für Krebskranke besonders zugenommen.

Bootssegnung im Yachtclub Immenstaad 
Am Sonntag, 07. Mai um 11 Uhr 'ndet im 
Yachtclub Immenstaad eine ökumenische 
Bootssegnung statt, zu der alle herzlich ein-
geladen sind. 

Im Schriftenstand der Kirche liegt der aus-
führliche Veranstaltungskalender des Bil-
dungswerkes zur Mitnahme aus. Nachste-
hend werden die einzelnen Angebote nur 
noch kurz erwähnt. 
10.05.2017 Kulturwanderung zu kirchli-
chen Bauten in Lindau 
Info/Anmeldung: Dr. Ing. H.-J.Bangen, 
Tel. 07545/1501 
14.05.2017 „BemerkensWERTe“, 
Ausstellung Museum Hagnau 
16.00 Uhr, Ansprechpartner: Monika Baur, 
Tel. 07532/414177 
 
Infos aus dem Dekanat: 
Zum Muttertag gibt es aus der Reihe Famili-
engottesdienste mit Pater Becker, Hersberg 
einen speziellen Gottesdienst für Mütter 
und deren Familien. Der Gottesdienst wird 
durch besondere Sängerstimmen musika-
lisch abgerundet. 
Wo: Wallfahrtskirche Maria im Stein 
(Seelsorgeeinheit Owingen) 
Wann: 14.05.2017 um 16.00 Uhr 
Anschließend gibt es einen gemütlichen 
Ausklang mit einem kleinen Umtrunk. Herz-
lich eingeladen sind natürlich nicht nur Müt-
ter sondern auch alle interessierten Famili-
enmitglieder. 
Mehr Infos erhalten Sie unter: info@hers-
berg.de, Pater Becker 
 
 
Zum Nachdenken: 
Gedenk immer an das Ende, 
und daß die verlorene Zeit nicht zurückkeh-
ret. 
  (Thomas von Kempen) 
 

Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider, 
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer 
 
 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat: Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57 Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
 
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen: 
 
Donnerstag, 4. Mai 2017 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 
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Samstag, 6. Mai 2017 
17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst für die 
Kon'rmanden und deren Familien in der 
Schlosskirche, gehalten von Pfarrer Jörg Sey-
fried und Prädikantin Sabine Nörtemann. Es 
singt der Chor der Gelegenheiten unter der 
Leitung von Verena Uhl. 
 
Sonntag, 7. Mai 2017 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Prädikant Christian 
Niederhofer 
Am Sonntag 7. Mai 2017 feiern wir um 
9.30 Uhr als Gäste in der Kath. Kirche Ma-
riä Heimsuchung den Festgottesdienst zur 
diesjährigen Kon<rmation. Er wird gehal-
ten von von Pfarrer Jörg Seyfried und Prädi-
kantin Sabine Nörtemann. 
Eingesegnet werden: 
Indira De Luca, Antonia Ehrich, Max Furt-
wängler, Anne Grabe, Max Heinemann, 
Rebecca Hollenberg, Valentina Kern, Lea 
Marklein, Johanna Pa&rath, Victoria Pfude-
rer, Nina Rieck, Alena-Janine Rosner, Annalis 
Wulf. 
In Anschluss an den Gottesdienst spielt 
die Knabenmusik für die Kon<rmanden. 
 
Mittwoch, 10. Mai 2017 
14.30 Uhr Tre&en des Fröhlichen Silber-
kreises im Martin-Luther-Haus. Es spielt die 
Block#ötengruppe der Musikschule unter 
Leitung von Frau Riedmann. Wer abgeholt 
werden möchte, melde sich bei Frau Bernard 
(6741). Neue Gäste herzlich willkommen. 
16.00 Uhr Nachtre&en der Kon'rmanden im 
Martin-Luther-Haus 
18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen 
im Martin-Luther-Haus. 
 
Samstag, 13. Mai 2017 
14.00 Uhr Trauung von Andrea Wangen-
mann und Benedikt Zellhausen in der 
Schlosskirche. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Kapelle 
Daisendorf, gehalten von Prädikantin Ange-
lika Eckstein. 
Gottesdienst Anders 
Maria - Muttersein heißt Abschiednehmen 
Maria hat mit ihrem Sohn Jesus so Einiges 
erlebt. Anhand von Stationen aus ihrem 
Leben lassen wir sie zu Wort kommen und 
hören auch, was heutige Frauen zu den The-
men sagen. 
Ein Gottesdienst nicht nur für Mütter! 
 
Sonntag, 13. Mai 2017 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche 
Meersburg, gehalten von Prädikantin Ange-
lika Eckstein 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Prädikantin Angelika 
Eckstein 
Gottesdienst Anders in Meersburg und 
Hagnau 
Maria - Muttersein heißt Abschiednehmen 
Maria hat mit ihrem Sohn Jesus so Einiges 
erlebt. Anhand von Stationen aus ihrem 
Leben lassen wir sie zu Wort kommen und 
hören auch, was heutige Frauen zu den The-
men sagen. 
Ein Gottesdienst nicht nur für Mütter! 
 

-------------------- 

Liebe Frauen, 
wir laden herzlich ein zu einem Frauenmahl 
unter dem Motto: „Wir wollen lieber #iegen 
als kriechen!“ 
Bei einem gemeinsamen Essen, wollen wir 
Ihnen sechs Frauen vorstellen, die auf unter-
schiedliche Art entscheidende Impulse zur 
Reformationsbewegung gegeben haben. 

Die genauen Daten: 
Wann: 20.05.2017 ab 17.00 Uhr 
Wo: Hermannsdorfers im Schützenhaus 
in Daisendorf (Schützenstraße 2 / 88718 
Daisendorf) 
Wer: maximal 40 interessierte Frauen nach 
Voranmeldung 
Kosten: 30 €. Darin enthalten ist das Essen 
und eine Flasche Wasser. (Die 30 € bitte im 
Vorfeld auf das Konto der ev. Kirchenge-
meinde Immenstaad überweisen: Kontoin-
haber: Ev. Kirchengemeinde Immenstaad 
Kontonummer: DE71 6905 1725 0002 
050995 Betre&: Frauenmahl) 
Anmeldung: im Ev. Pfarramt Immenstaad 
(Telefonnummer: 07545-3450 
Wir freuen uns, wenn wir diesen Abend ge-
meinsam mit ihnen gestalten und verbrin-
gen dürfen! 
Das Team der Bezirksfrauenarbeit: Anja 
Kunkel, Meersburg El' Müller, Immenstaad 
Elisabeth Bauer, Salem Hanna Kröger-Möl-
ler, Markdorf Heidi Skonetzki, Markdorf Julia 
Schnurr, Bodman-Ludwigshafen Ursula Hef-
ler, Salem 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Gerlinde Hofmaier 
Pfarramtssekretärin 
 
 
Der Wochenspruch lautet: 
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue 
Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, Neues 
ist geworden.“ 
(2. Korinther 5,17) 
 
 

St. Martin-Kapelle 
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 

Sonntag, 7. Mai 2017 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Prädikant Christian 
Niederhofer 
 
Sonntag, 13. Mai 2017 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Prädikantin Angelika 
Eckstein 

Gottesdienst Anders 
Maria - Muttersein heißt Abschiednehmen 
Maria hat mit ihrem Sohn Jesus so Einiges 
erlebt. Anhand von Stationen aus ihrem 
Leben lassen wir sie zu Wort kommen und 
hören auch, was heutige Frauen zu den The-
men sagen. 
Ein Gottesdienst nicht nur für Mütter! 
 
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche. 
 
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
 
 

Martin Luther zum Thema „Nächstenlie-
be“ 
Nächstenliebe achtet nicht auf ihr Eigenes, 
sieht auch nicht auf Groß oder Gering, son-
dern wie nützlich und nötig die Werke dem 
Nächsten oder der Gemeinde sind. 
Ver#ucht sei das Leben, das einer Allein für 
sich selbst lebt und nicht seinem Nächsten. 
Wiederum gesegnet sei das Leben, in dem 
einer nicht sich, sondern seinem Nächsten 
lebt und dient mit Lehre, Strafe, Hilfe und 
womit es sei und wie es geschehen mag. 
Jesus spricht: „Du sollst deinen Nächsten 
lieben wie dich selbst.“ Matthäus 22,39 

---------- 
 
Donnerstag, den 04.Mai 
19:30 Uhr Gebetstre&: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
 
Freitag, den 05.Mai 
19:00 Uhr MännerForum 
 
Sonntag, den 07.Mai 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 

Dienstag, den 09,Mai 
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde 
Orte. Infos unter jubika@chrischona-linzgau.
de oder unter Tel. 0176-56560031 

Mittwoch, den 10.Mai 
19:30 Uhr Gesprächskreis in Uhldingen-
Mühlhofen zum Thema „Wofür Luther 
kämpfte“ 
Info: Regina und Michael Höltge, Tel.: 
07556/966235 
500 Jahre nach der Reformation ahnen wir 
kaum noch etwas davon, wie radikal die 
geistliche Erneuerung war, die der Augusti-
nermönch Martin Luther mit seinen Schrif-
ten und Predigten angestoßen hat. Wir stel-
len stellt die Kernaussagen vor, die Martin 
Luther so wichtig waren, dass er bereit war, 
dafür sein Leben aufs Spiel zu setzen. Acht 
Gesprächseinheiten erschließen die Grund-
sätze der Reformation und was sie uns heute 
bedeuten können: 
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t� Allein aus Glauben können wir vor Gott 
bestehen. 

t� Allein aus Gnade werden wir gerettet. 
t� Allein Christus ist der Weg zum Vater. 
t� Allein die Bibel lehrt uns, wie wir Zu-

gang zu Gott 'nden können. 
 
Donnerstag, den 11.Mai 
9:00 Uhr O&ener Frühstücktre& 
19:30 Uhr Gebetstre&: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
 
Freitag, den 12.Mai 
19:30 Uhr PrimeTime mit der Bibel 
Wenn aus Spannungsfeldern Kraftfelder 
werden 
 
Samstag, den 13.Mai 
19:30 Uhr PrimeTime mit der Bibel 
Wenn aus Verlegenheit Orientierung wird 
 
 
Sonntag, den 14.Mai 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst 
 
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 
 
 

Körperschaft des ö"entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10, 
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller, 
Telefon (07553) 918 24 10 
Die Kirche im Internet: 
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

__________ 
 
 
Donnerstag, 04. Mai 2017 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 07. Mai 2017 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 

Donnerstag, 11. Mai 2017 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 14. Mai 2017 - Muttertag 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho&nung. 
 
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller 
 
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö"entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
 
Sonntag, 07.05.2017 
9:30 – 10:05 Uhr, Vortrag: 
„Dem prophetischen Wort Aufmerksamkeit 
schenken“ 
10:05 – 11:15 Uhr, Bibeltextstudie 
Leittext: O&enbarung Kapitel 5 Vers 13
t� Jehova Gott und Jesus Christus ver-

dienen zweifellos unsere Ehre. Wie 
können wir ausgeglichen sein wenn es 
darum geht, Menschen mit gewissen 
Ämtern oder Verantwortung zu ehren? 

Mittwoch, 10.05.2017 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Jeremia Kapitel 35-38 
Unter anderem im Programm:
t� Wie können wir den Mut und die Ent-

schlossenheit des Beamten Ebed-Me-
lech nachahmen, der den Propheten 
Jeremia vor dem Tod rettete? (Jeremia 
Kapitel 38)

t� Wie sorgte Gott für Jeremia und wie 
kann uns das in schweren Zeiten Mut 
machen? (Jeremia Kapitel 37)

t� Wie können wir durch Instandhal-
tungs- und Reinigungsarbeiten unse-
ren Königreichssaal würdig erhalten?

t� Welche organisatorischen Änderun-
gen wurden bei Zeugen Jehovas über 
die Jahrzehnte vorgenommen, um 
sich maximal an dem Vorbild der ers-
ten Christen im 1. Jahrhundert n. Chr. 
zu orientieren?

 
Alle Zusammenkünfte sind ö&entlich. Keine 
Geldsammlungen. Sie sind herzlich willkom-
men! 
Haben Sie die meistübersetzte Website der 
Welt (889 Sprachen) schon besucht? 
WWW.JW.ORG u.a. unter „Bibel&Praxis“ > 
„Fragen zur Bibel“ > „Sind Naturkatastro-
phen eine Strafe Gottes?“ 
 
 
 

Lektionspredigt, Sonntag, 7. Mai 
Thema: Adam und der gefallene Mensch 
 
... GOTT schuf den Menschen nach seinem 
Bild ... 1.Mose 1:27 
... das Gesetz des Geistes des Lebens in Chris-
tus Jesus hat mich freigemacht von dem Ge-
setz der Sünde und des Todes. Römer 8:2 
 
GOTT gestaltet alle Dinge nach Seinem ei-
genen Gleichnis.- Für den Menschen, der 
nie geboren wird und niemals stirbt, ist es 
unter der Regierung GOTTES in der ewigen 
Wissenschaft unmöglich, seine hohe Würde 
zu verlieren. Mary Baker Eddy 
 
www.heroldcw.com 
www.christian-science-deutschland.de 
 

Wertsto"hofbetreuer gesucht 
Für die Betreuung des Wertsto&hofes in 
Meersburg sucht das Abfallwirtschaftsamt 
des Bodenseekreises eine/n Mitarbeiter/
in auf 450 Euro-Basis. Wir erwarten Ein-
satzbereitschaft, souveränen Umgang mit 
den Kunden, sowie generelles Interesse 
an Fragen des Wertsto&recyclings und der 
Umwelt. Die Arbeitszeiten sind Freitagnach-
mittag und Samstagvormittag. Die Einarbei-

tung erfolgt durch das Abfallwirtschaftsamt. 
Bewerbungen können bis 12. Mai 2017 an 
das 

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt 
Glärnischstraße 1 – 3 
88045 Friedrichshafen 
gerichtet werden. Für Rückfragen steht Frau 
Veit 07541 204 5218 gerne zur Verfügung. 

 

Ausstellungserö"nung in 
Meersburg: Dionysos – Spuren 
eines Mythos 
In der Galerie Bodenseekreis in Meersburg 
dreht sich bis Ende Juni alles um Dionysos, 
den antiken Gott des Rausches, der Ekstase 
und der Verwandlung. Zwar tritt die Gott-
heit nicht persönlich in Erscheinung, doch 
ihre Anwesenheit wird im Roten Haus am 
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Schlossplatz 13 deutlich zu spüren sein. 
Denn über sechzig Arbeiten deutscher und 
polnischer Künstlerinnen und Künstler lie-
fern Beweise dafür, dass das Dionysische 
auch in der Gegenwart lebendig ist. Die Aus-
stellung „Dionysos – Spuren eines Mythos ist 
Freitag (28. April 2017) ab 18:00 Uhr zu be-
sichtigen. Um 19:00 Uhr 'ndet dann die Ver-
nissage im Spiegelsaal des neuen Schlosses 
statt. Sie ist bis zum 25. Juni 2017 dienstags 
bis sonntags und feiertags von 11:00 bis 
17:00 Uhr geö&net. Der Eintritt kostet vier, 
ermäßigt zwei Euro. 

 
Doch was hat es mit dem Mythos auf sich? 
„Im antiken Kult war das dionysische Erleben 
Grenzüberschreitung und Verwandlung zu-
gleich. Es ging darum, die eigene Identität zu 
verlassen und in eine fremde Existenz über-
zuwechseln: vom Menschlich-Rationalen ins 
Animalisch-Irrationale“, erklärt Galerieleite-
rin Heike Frommer. Dieses Heraustreten, die 
Ekstase, sei auf unterschiedliche Weise for-
ciert worden, etwa durch Rauschmittel wie 
den Wein, aber auch durch rhythmisierten 
Tanz, durch sexuelle Ausschweifungen und 
nicht zuletzt durch Maskierungen. „Die Aus-
stellung bezieht sich auf die Wesenszüge 
des Dionysischen“, erklärt Frommer, „sie er-
zählt von kultischen Ritualen, von Erotik und 
Fruchtbarkeit, von Exzess, Verwandlung und 
Metamorphose. Es geht auch um Grenzer-
fahrungen und Masken, um Trancetanz und 
Magie.“ All diese Elemente waren Teil des 
uralten Kults, aus dem das griechische Thea-

ter erwuchs. Wo sie heute zu 'nden sind, ist 
Thema der aktuellen Ausstellung. 
 
Die Werke der polnischen und der deut-
schen Künstler verschmelzen sozusagen zu 
einem dionysischen Ereignis. Mittendrin die 
Ausstellungsbesucher. In den Gemälden, 
Gra'ken und Fotogra'en verbildlichen sich 
Spuren des Kultes. Unter den Künstlern aus 
beiden Ländern sind junge und etablierte 
sowie national und international bekannte. 
Auf polnischer Seite sind das Namen wie 
Tadeusz Brzozowski, Jan Lebenstein, Maria 
Jarema, Jerzy Tchórzewski und Jacek Walto?, 
auf deutscher Seite sind darunter Künstler 
wie Markus Lüpertz, Walter Stöhrer, Horst 
Antes, Erich Heckel oder Otto Dix. Die Aus-
stellung entstand in Kooperation zwischen 
der Galerie Bodenseekreis und der Städti-
schen Galerie Cz?stochowa (Tschenstochau) 
und kam durch die Partnerschaft der beiden 
Landkreise Tschenstochau und Bodensee-
kreis zustande. Von Mitte Juli bis Ende Au-
gust wird sie dann in Polen gezeigt. 
 
www.galerie-bodenseekreis.de 

Das Gesundheitsamt warnt vor 
Hantavirus-Erkrankungen 
In der letzten Aprilwoche wurden dem 
Gesundheitsamt vier Hantavirus-Fälle ge-
meldet. Leichte Hantavirus-Infektionen ver-
laufen ähnlich wie eine Grippe mit Fieber, 
Kopf- und Gliederschmerzen. In schweren 
Fällen kann es aber zu Nierenversagen kom-
men. Infektionsgefährdet sind insbesondere 
Personen, deren Lebens- und Arbeitsbedin-
gungen einen Kontakt zu in'zierten Nage-
tieren und deren Exkrementen begünstigen 
oder die in direktem Kontakt mit dem Virus 
stehen, wie zum Beispiel Waldarbeiter, Be-
schäftigte in der Landwirtschaft und Labor-
personal. Diese Personengruppen sollten 
besonders über Übertragungswege und 
Schutzmaßnahmen informiert sein. 
 
Die Rötelmaus gilt als wichtigster Überträ-
ger von Hantaviren. Im Herbst 2016 lagen 
aufgrund einer Buchenvollmast optimale 
Nahrungsbedingungen für die Rötelmaus 
vor. Die Hantaviren werden mit dem Kot 
und Urin dieser Wühlmausart ausgeschie-
den und können in getrockneten Ausschei-
dungen über Monate ansteckend bleiben. 
Wenn erregerhaltiger Staub aufgewirbelt 
und eingeatmet wird, ist über die Schleim-
häute eine Ansteckung möglich. Die Vermei-
dung des Kontakts mit Ausscheidungen von 
Nagern ist daher die wichtigste Maßnahme 
einer Infektionsverhütung. Dies betri&t vor 
allem Holzarbeiten im Wald und Garten so-
wie die Reinigung von Kellern, Schuppen, 
Scheunen und Ställen. Bei zu erwartender 
Staubentwicklung sollten Atemschutzmas-
ken und Handschuhe getragen werden. 
Mäusekadaver und Exkremente sollten vor 
der Entsorgung mit Desinfektionsmittel be-
netzt werden. 
 
2015 wurden im Bodenseekreis insgesamt 
acht Erkrankungen gemeldet, 2016 gab es 

fünf Meldungen, seit Jahresbeginn 2017 
sind es insgesamt schon sechs gemeldete 
Erkrankungen. Auch das Landesgesund-
heitsamt zählt in diesem Jahr landesweit 
mehr Fälle im Vergleich zum Vorjahr, was auf 
eine erhöhte Hantavirus-Aktivität hinweist 
(Stand 12. April 2017: Landesweit 109 Han-
tavirus-Fälle in diesem Jahr, das sind 97 Fälle 
mehr als im Vergleichszeitraum). 
 
Weitere Informationen zu Hantavirus-In-
fektionen auf der Internetseite des Robert 
Koch-Instituts unter www.rki.de. Hier gibt 
es auch das gemeinsame Merkblatt „Wie 
vermeide ich Hantavirus-Infektionen?“ des 
Konsiliarlabors für Hantaviren an der Charité 
in Berlin, des Robert Koch-Instituts und wei-
terer Einrichtungen mit detaillierten Infor-
mationen zur Vermeidung von Hantavirus-
Infektionen (http://www.rki.de/DE/Content/
InfAZ/H/Hantavirus/Merkblatt_PDF.pdf?__
blob=publicationFile). 
 
Für Fragen steht auch das Gesundheitsamt 
des Bodenseekreises unter Tel. 07541 204-
5841 zur Verfügung. 
 
 

Deutsch lernen mittels Erzählen von Ge-
schichten 
Seminar für ehrenamtlich Tätige des be-
gleitenden Sprachunterrichts von Ge-
%üchteten 
Mithilfe von Märchen und Geschichten kann 
der Zugang zur deutschen Sprache erleich-
tert werden. Wie das funktioniert, erklärt 
Helga Zitzlsperger, Hochschuldozentin i.R, 
in zwei Seminaren, und zwar am 13. Mai 
und 20. Mai von 9:00 bis 12:30 Uhr an der 
vhs Friedrichshafen. Ziel dieser Methode ist, 
Eltern und ihre Kinder zum gemeinsamen 
Deutschlernen zu motivieren und die Angst 
vor dem Schulbetrieb zu nehmen. 
Märchen enthalten viele bildende Elemente, 
die den Spracherwerb fördern. An zwei Sams-
tagvormittagen erläutert Helga Zitzlsperger, 
Dipl. Päd.,OSRätin, Hochschuldozentin i.R., die 
Methode des sogenannten Spachbads. Dieses 
immersive Verfahren setzt auf einen Fremd-
spracherwerb, ohne die Sprache nach gram-
matischen Regeln zu konstruieren. Geschult 
wird das Hör- und Sprechverständnis. 
Das Seminar richtet sich an ehrenamtliche 
Flüchtlingshelfende, ehrenamtlich tätige 
Erzieher/innen, Lehrer/innen, die sich en-
gagieren in Bereichen der unterstützen-
den Sprachenschulung für Kindergarten- /
Grundschulkinder und deren Eltern ohne 
oder mit geringer Schulerfahrung. Die 
Kurse werden gefördert aus Mitteln des 
Programms Flüchtlingshilfe durch Bürger-
schaftliches Engagement und Zivilgesell-
schaft des Landes BW „Aktionsfonds Qua-
li'ziert Engagiert“. Die Teilnahme ist daher 
gebührenfrei. 
 
Deutsch lernen mittels Erzählen von Ge-
schichten
Modul 1, Grundlagen und Anwendung, 
Sa., 13.05.17, 09:00-12:30 Uhr 
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Modul 2, Vertiefung und Anwendung, Sa., 
20.05.17, 09:00-12:30 Uhr 
Diese kostenlosen Seminare 'nden in der 
vhs Friedrichshafen, Charlottenstr. 12/2, 
88045 Friedrichshafen, statt. 
Anmeldeschluss ist am 08.05.17, 
vhs Friedrichshafen, Tel. 07541 203 3434, 
info@vhs-fn.de 

 
Weiterbildungsangebote 'nden Sie im In-
ternet unter www.vhs-bodenseekreis.de 
oder lassen Sie sich bei uns beraten unter 
Tel.: 07541 204-5431 oder 5934 

 
PC-Kurse der VHS Bodenseekreis 
„Tabulatoren und Tabellen in Word (Es-
presso)“
Grundkenntnisse in Word werden vorausge-
setzt. Durchführungsgarantie, kleine Grup-
pe 1 bis 3 Personen. In Überlingen am Mitt-
woch, 17.05.2017, 14:00-17:00 Uhr, Kurs-Nr: 
PA502964ÜB*, Kursgebühr: 85 EUR
„Knopf und Kragen - Dresscodes und Kar-
rierekiller im Beruf“ In Markdorf am Don-
nerstag, 18.05.2017, 19:00-21:30 Uhr, Kurs-
Nr: PA500184MA* / Kursgebühr: 30 EUR
„Umgangsformen im Ehrenamt“ Erlernen 
Sie im Workshop die Kompetenzen, die Sie 
brauchen, um sich sicher in allen Situatio-
nen und gesellschaftlichen Ebenen und An-
lässen sicher zu bewegen. In Markdorf am 
Freitag, 19.05.2017, 16:00-19:45 Uhr, Kurs-
Nr: 
PA500182MA*, Kursgebühr: 35 EUR
„E-Mail Bewerbung ganz praktisch - der 
Lebenslauf (Espresso)“ Word Kenntnisse 
werden vorausgesetzt. In Überlingen am 
Freitag, 19.05.2017, 14:00-17:00 Uhr, Kurs-
gebühr: PA502164ÜB*, Kursgebühr: 85 EUR
„iPhone - Tipps und Tricks für Einsteiger“
Voraussetzung: iPhone (ab Vers. 3) mit Ver-
trag. Bitte bringen Sie Ihr eigenes iPhone mit 
Netzteil sowie Ihre Apple-ID und Passwort 
mit. In Überlingen am
Samstag, 20.05.2017, 08:30-12:15 Uhr, Kurs-
Nr: 
PA501229ÜB*, Kursgebühr: 35 EUR 
„iPad - Tipps und Tricks für Einsteiger“ 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes iPad mit Netz-
teil sowie Ihre Apple ID und Passwort mit. In 
Überlingen am Samstag, 20.05.2017, 13:00-
16:45 Uhr, Kurs-Nr: PA501222ÜB*, Kursge-
bühr: 35 EUR
„Schutz vor Viren, Trojanern & Co. 
(Espresso)“
In diesem Kurs lernen Sie die Schwachstel-
len Ihres Computers bei der Internetnut-
zung kennen.
Durchführungsgarantie, kleine Gruppe 1 – 3 
Personen, Samstag, 20.05.2017, 09:00-12:00 
Uhr, Kurs-Nr: PA501580ÜB*, Kursgebühr: 85 
EUR
„Android I - Einstiegskurs für Tablets und 
Smartphones“ Bitte bringen Sie Ihr Andro-
id-Smartphone zum Kurs mit. In Überlingen 
am
Samstag, 20.05.2017, 13:00-16:00 Uhr, 
Kurs-Nr: 
PA501216ÜB*, Kursgebühr: 30 EUR
„PowerPoint Einsteigerkurs“ Vorausset-
zungen: Erfahrung mit dem PC und Win-
dows-Kenntnisse. In Überlingen am Sams-

tag, 20.05.2017, 09:30-16:30 Uhr, Kurs-Nr: 
PA502949ÜB*, Kursgebühr: 65,40 EUR (inkl. 
Lehrbuch)
„PC-Sprechstunde“ In Markdorf am Sonn-
tag, 21.05.2017, 14:00-16:30 Uhr, Kurs-Nr: 
PA5011704M*, Kursgebühr: 10 EUR

Ihre rechtzeitige Anmeldung 1 Woche vor 
Kursbeginn verhindert Kursausfälle. 
 
 

DRK-Tagesfahrt zur  
Klosterinsel Werd 
Bodenseekreis – Die idyllische kleine Klos-
terinsel Werd im Schweizer Untersee des Bo-
densees ist Ziel der zweiten Tagesfahrt für 
Senioren, die das Betreute Reisen im DRK-
Kreisverband Bodenseekreis anbietet. Am 
Mittwoch, 17. Mai, erleben die Senioren bei 
dieser Tagesfahrt mit dem Bus die herrliche 
Frühlingslandschaft am Bodensee. Die Klos-
terinsel Werd liegt vor Stein am Rhein und ist 
über einen Holzsteg zu erreichen, mit rund 
500 Metern Fußmarsch. Die Insel wird von 
Franziskaner-Mönchen bewohnt. Der Bus 
hält an mehreren Sammelzustiegsorten im 
gesamten Bodenseekreis, auch Menschen 
mit einer leichten Gehbehinderung können 
teilnehmen. Organisiert und begleitet wird 
die Tagesfahrt von ehrenamtlichen Mitar-
beitern des Betreuten Reisens im DRK-Kreis-
verband. Die Teilnahme kostet inklusive 
Mittagessen, Ka&ee und Kuchen sowie Ein-
trittsgeldern 65 Euro. Eine Anmeldung ist bis 
10. Mai erforderlich beim DRK-Kreisverband 
Bodenseekreis, Telefon 07541-5040. 
 
 

Lust auf Besuch? 
Ecuadorianische Austauschschüler su-
chen Gastfamilien! 
Die Austauschschüler der Deutschen Schule 
Quito (Ecuador) wollen gerne einmal Jah-
reszeiten erleben und Deutschland kennen 
lernen. Dazu sucht das Humboldteum Fa-
milien, die o&en sind, einen Jugendlichen 
(ca. 15 Jahre alt) aus dem gebirgigsten und 
kleinsten Land Lateinamerikas als Kind auf 
Zeit aufzunehmen. Spannend ist es, mit und 
durch den Austauschschüler den eigenen 
Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein 
Fenster in die lebende „Arche Noah“ Ecu-
ador aufzustoßen. Erfahren Sie aus erster 
Hand, warum ein Regenbogen nirgends 
auf der Welt so phosphoreszierend schil-
lert wie unter der Sonne des Äquators. Die 
ecuadorianischen Austauschschüler lernen 
schon mehrere Jahre Deutsch als Fremd-
sprache, so dass eine Grundkommunikation 
gewährleistet ist. Die Austauschschüler sind 
schulp#ichtig und sollen die nächstliegen-
de Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der 
Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Sams-
tag, den 10. Juni 2017 bis Samstag, den 22. 
Juli 2017. Wenn Ihre Kinder Ecuador ent-
decken möchten, lädt die Deutsche Schu-
le Quito ein an einem Gegenbesuch unter 
Verwendung der Herbstferien im Oktober 
2017 teilzunehmen. Für Fragen und weiter-

gehende Infos kontaktieren Sie bitte die in-
ternationale Servicestelle für Auslandsschu-
len: Humboldteum – Verein für Bildung und 
Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 
20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 
0711-22 21 402, e-mail: ute.borger@hum-
boldteum.com, www.humboldteum.com 
 
 

Sprechstunden des  
Haus-, Wohnungs- und  
Grundeigentümervereins 
Markdorf und Umgebung e.V.
Sehr geehrte Damen und Herren, 
„Die nächsten Sprechstunden des Haus-, 
Wohnungs- und Grundeigentümervereins 
Markdorf und Umgebung e.V. 'nden am: 

08. und 22. Mai 2017 

von 18.00 – 20.00 Uhr in unserer Geschäfts-
stelle Markdorf in der Mangoldstr. 14 statt. 
Bei Bedarf bitten wir die Mitglieder um Ter-
minvereinbarung (Geschäftszeiten: Diens-
tag und Donnerstag von 9-12 Uhr, Tel. 
07544-73296 oder Anrufbeantworter bzw. e-
mail: haus-und-grund-markdorf@gmx.de). 

Die Geschäftsstelle ist vom 29. Mai bis ein-
schl. 20. Juni 2017 wegen Urlaub geschlos-
sen. 

Besuchen Sie uns im Internet: 
http://www.hug-markdorf.de 
Mit freundlichen Grüßen
Haus & Grund Markdorf 
 
 

Der BLHV informiert ! 
Im Mai 2017 'nden Sprechtage für alle Be-
lange unserer Mitglieder sowie für Versi-
cherte der SVLFG statt (Badischer Landwirt-
schaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 
78333 Stockach) 

Mittwoch, 03.05.2017
Stockach, Bezirksgeschäftsstelle
08.30 – 11.30 und 13.30 – 15.00

Donnerstag, 04.05.2017
Überlingen (Andelshofen), Schulgebäude
09.00 – 11.30

Montag, 08.05.2017
Bermatingen (Ahausen)
Ehemaliges Schul- u. Rathaus, 
Meersburger Str. 3
09.00 – 12.00

Dienstag, 09.05.2017
a) Meßkirch, Landwirtschaftsschule
09.00 - 11.00
b) Schwenningen, Rathaus
14.00 - 15.00

Mittwoch, 10.05.2017
Tengen, Rathaus
09.00 - 11.00

Dienstag, 16.05.2017
a) Pfullendorf, Gasthaus Lamm
09.00 - 11.00
b) Illmensee, Gasthaus Seehof
13.30 - 15.00
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Samstag, 13. Mai 2017
ab 9.00 Uhr
Zum sechsten Mal präsentieren mehr als 50 
Bermatinger Betriebe ihre attraktiven Leis-
tungen!

Gewerbemeilenprogramm 2017
09.00 Uhr  beginnt die 6. Gewerbemeile 
 in Bermatingen
10.00 Uhr  Erö&nung der Gewerbemeile 
 durch Koordinator Karl Volz.
 Stellen des Gewerbebaumes 
 durch die Zimmermannsgilde.

10.30 Uhr  Grußwort von Bürgermeister 
 Martin Rupp

Aktionsbühne und Präsentationen:
t� Show-Block Tanzschule Dance and 

More
t� Afrotrommelgrupe, Sambagruppe Ma-

SAMBAry, Akustik Trio FunAcoustiX
t� Kawasaki Motorrad-Stuntshow mit 

Chris Rid
t� Tanzgruppe des TV Bermatingen, Kin-

der#ohmarkt
t� Traktor-Corso, Oldtimertre&en, Bläser-

klasse Grundschule
t� Der Musikverein Bermatingen begleitet 

und durch den Tag.

und vieles mehr6
 

 
 

Ende des  
redaktionellen Teils

 
 
 

Wer die Vergangenheit nicht kennt, kann die Gegenwart
nicht verstehen und die Zukunft nicht gestalten. Helmut Kohl

Geöffnet jeden Sonn- und Feiertag von 14 bis 16 Uhr
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5½-Zi.-DG Maisonette-Whg.  
106,5 qm, EBK, Balkon mit See- und Bergsicht, Keller,

870,- Euro KM + NK + 3 MM Kaution. 
Endenergieverbrauch 115 kWh/qm 

ab 01.05.17 langfristig in Meersburg zu vermieten. 
Tel. 07532/807362 

Mann (47) gebürtig am Bodensee, zur Zeit in München wohnend möchte wieder in die 
Heimat zurück. Suche Zwei-Zimmer-Wohnung in KN, R'zell, Überlingen, Uhldingen-
Mühlhofen, Meersburg. Gerne auch mit Hausmeistertätigkeit wie Rasen mähen, Hecke
schneiden, Schnee räumen etc. Hr. Beck Tel: 089 - 660 796 25

Hilfe!  Eigenbedarfskündigung!
Meersburger Ehepaar (67 u. 71 J.) 

sucht neue Bleibe, in oder bei Meersburg: 

3-4 - Zi. - EG - Whg. mit EBK u. Terrasse oder 

Gartenanteil zum 01.06.2017 

Tel. 07532 - 10 04 oder joeloewer@googlemail.com 

Suche Streuobstwiese 
zum Kauf. Tel. 0160 906 41 990 

Junge Familie sucht Baugrundstück 
in ländlicher Lage - Meersburg und Umgebung. 

Tel. 0160 906 41 990 

Mitarbeiterin Vertrieb-Innendienst
für die telefonische Kundenbetreuung sowie allge-
meine Vertriebs- und Bürotätigkeiten auf Teilzeitba-
sis gesucht. Die ideale Bewerberin sollte Freude im
Umgang mit Kunden. Motivation, Flexibilität, Team-
geist und gute PC-Kenntnisse mitbringen. 
Firmeninfos unter www.einargroup.de
Bewerbungen bitte per Mail an: info@einargroup.de



Brauchen Sie Hilfe bei Gartenarbeiten
und beim Umzug?

Wir bieten kleine Hausmeistertätigkeiten an u. a. 
Rasen mähen, Hecken schneiden, vertikutieren usw.

Tel.: 07551/8312021 od. 0152 37147368

Strandhotel Wilder Mann Meersburg sucht ab sofort:

Köche/Köchinnen Vollzeit
Servicekräfte männlich/weiblich Vollzeit oder Minijob 

Kontakt: Bismarckplatz 2 • D-88709 Meersburg 
Tel.: 0049/7532/9011 • info@wilder-mann-meersburg.de 

www.wilder-mann-meersburg.de 

Betriebswirtin (48 J.) 
mit Erfahrung in sämtlichen kaufmännischen Bereichen, 

versiert im Umgang mit ERP-Systemen und MS-Office, 

sucht neue Herausforderung. 

Zuschriften bitte an: bwl-mb@web.de 

Dr.-Zimmermann-Straße 1, 88709 Meersburg
+49 (0) 75 32 / 8 08 78 82, lipphaus-neumeier-naturfriseure.de

HAARE - der Ausdruck der inneren Schönheit.
Vortrag von Brigitte Hafner

Termin am 9.05.2017 um 19.30 Uhr
in 88709 Meersburg, Dr. Zimmermann-Straße 1

Eintritt auf Spendenbasis. Bitte um Anmeldung 07532 808 78 82

Die Firma Theurich 

in Meersburg

sucht Verstärkung 

zum 1. Juli 2017:

Mitarbeiter/in im Bereich Postagentur
35 Std./Woche (m/w)

Berufserfahrung im Bereich Verkauf  von Vorteil.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbung an:

Firma Theurich

Daisendorfer Straße 1

88709 Meersburg 

oder per Mail an:

info@theurich-meersburg.de

www.theurich-einkaufswelt.de

Hotel Bengel, Meersburg 
Wir suchen Frühstücksfrau mit 

Zimmertätigkeit und eine Servicekraft. 
(auch im Wechsel möglich) 
Arbeitszeit nach Vereinbarung. 

Tel. 07532 6060 E-Mail: info@hotel-bengel.de 
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Brunnenstraße 6a, Telefon (07551)

Haushaltsauflösungen, Entrümpelungen

professionell, schnell, zuverlässig
und flexibel. 

Kostenvoranschlag direkt vor Ort. 

Tel. 07532/44 60 66, mobil: 0172/7425068
oder Email: anfrage-tabularasa4you@t-online.de

Ortsstraße 13

Mercedes  B 200
Benziner, 136 PS, Automatik, Pano, Klima, Navi etc.,
TÜV neu, Scheckheft, schwarz, 45 Tkm, VB 12.500,-

Tel. 0178 80 333 00





„Frischer Spargel“ direkt vom Erzeuger

Spargelhof Volz
Allmendweg 8, 88709 Meersburg, Tel./Fax 07532 /2632

Verkauf: täglich durchgehend von 10-19 Uhr
auch an Sonn- und Feiertagen





IM HERZEN DER ALTSTADT
MEERSBURG 
MARKTPLATZ 2

Telefon 07532/430 40

www.hotel-loewen-meersburg.de

Wir haben wieder

täglich geöffnet.

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Familie Fischer und 

das Löwen-Team

In gemütlicher Atmosphäre genießen:

Regionale-, vegetarische Küche 

und Fisch vom See

Das weiße Gold vom Bodensee

Kalbsrückensteak „Primavera“

***

Zweierlei vom Lamm
aus dem Ofen und vom Grill

***

und vieles mehr ...
VERSUCHUNGEN sollte man nachgeben.
WER WEISS ob sie wiederkommen! 

Oscar Wilde

DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service/keine Anfahrtskosten 

Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84



Neue Zimmerdecke an einem Tag
Deckenschau am Sa./So., 6 . und 7. Mai  

PLAMECO-Fachbetrieb Fröhlich
Bergstr. 88 • 88690 Unteruhldingen

Tel. 07777/93 95 678 • www.froehlich-moebel.de

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Zimmerdecken • Beleuchtung
Zierleisten

Einladung zur

DECKENSCHAU
Sa./So., 6./7. Mai, 11 - 16 Uhr

Morgens noch, wie es seit Jahren
war und abends schon im reno-
vierten Wohnzimmer sitzen. Mög-
lich ist das, mit den flexiblen
Decken, von Plameco. Sie wer-
den an nur einem Tag montiert.
Plameco bietet über 100 Dekor-
Varianten, modern oder klas-
sisch, glatt oder strukturiert, mit
integrierten Strahlern, oder
schmucken Dekorleisten.

Plameco, flexible Decken, bringen
Gemütlichkeit in Wohn- und
Schlafräume und sind funktiona-
les Gestaltungselement, in Küche
und Bad. Decken, die mit dem
Plameco-System modernisiert

wurden, müssen außerdem nie
mehr gestrichen werden.

Einsatzfähig sind diese bewähr-
ten Decken in jedem Raum. Das 
Material ist allergikergeignet, 
lichtecht, pflegeleicht, schwer 
entflammbar, langlebig, feuchtig-
keitsbeständig und recyclebar.  

Überzeugen Sie sich von der

Vielfalt der Deckenlösungen bei

der Deckenschau in 
Unteruhldingen, Bergstr. 88

am 

Samstag, 6. Mai, 11 - 16 Uhr

Sonntag, 7. Mai, 11 - 16 Uhr



Kundenparkplätze am Haus

Sie finden uns am Kreisverkehr in Oberuhldingen



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de


